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Stellenausschreibungen

Wir suchen für unser Bauamt  
eine stellvertretende Leitung 

Mit Baindt liegen Sie richtig! 
Die Gemeinde Baindt zeigt sich mit derzeit ca. 5.300 Einwohnern als interessanter Wohn- und Gewerbestandort. 
Stadtnähe einerseits und landschaftlich reizvolle Strukturen andererseits zeichnen die attraktive Lage für Woh-
nen und Arbeiten in der Gemeinde aus. Baindt entwickelt sich ständig weiter – und so auch unsere Gemeinde-
verwaltung. 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine stellvertretende Leitung für das Bauamt (m/w/d). In den 
nächsten Jahren stehen mehrere große Hochbauprojekte in der Gemeinde an. Es erwartet Sie ein äußerst inte-
ressantes und abwechslungsreiches Arbeitsfeld mit Gestaltungsmöglichkeiten in einer dienstleistungsorientier-
ten Verwaltung. 
Zu Ihrem Aufgabengebiet gehören 
• Bearbeitung von Bauanträgen und Bauanzeigen 
• Koordinierung und Betreuung der Bauleitplanung 
• Überwachung der Bewerberlisten für Bau – und Gewerbegrundstücke 
• Stellungnahme der Gemeinde zu überregionalen Planungen 
• Bauberatung für Bauherren bzw. Erteilung von Auskünften zu Bebauungs- und Flächennutzungsplänen 
• Kauf, Verkauf und Tausch von Grundstücken 
•  Koordinierung und Betreuung kommunaler Bauprojekte bei Neu-/Erweiterungs-/Sanierungs- und Umbau-

maßnahmen öffentlicher Gebäude 
•  Projektentwicklung, Projektsteuerung und Wahrnehmung der Bauherrenfunktion sowie die Betreuung von ex-

ternen Planungsbüros 
Eine abschließende Aufgabenzuteilung bleibt vorbehalten. 
Ihr Profil 
•  Sie verfügen über ein abgeschlossenes Studium der Architektur, Stadtplanung bzw. Bauingenieurwissenschaft 

oder über einen Abschluss als Diplom-VerwaltungswirtIn bzw. Bachelor of Arts – Public Management oder eine 
vergleichbare Qualifikation. 

•  Erfahrungen im Projektmanagement, im Bereich Stadtplanung bzw. Bauordnung, Erfahrung in der Führung 
von MitarbeiterInnen und Berufserfahrung und Fach– und Rechtskenntnisse in den Leistungsphasen nach 
HOAI, dem öffentlichen Bauplanungs– und Umweltrecht und im Vergaberecht (BauGB/LBO BW, VOB, HOAI) 
sind wünschenswert jedoch nicht Grundvoraussetzung. 

• eigenverantwortliche, strukturierte und wirtschaftliche Arbeitsweise 
• Durchsetzungsfähigkeit, Einsatzbereitschaft sowie Belastbarkeit 
• Fähigkeit zur Steuerung und Koordinierung komplexer Planungen sowie zu strategischem Denken 
• flexible Aufgabenwahrnehmung, insbesondere für Gremiumssitzungen in den Abendstunden 
Wir bieten 
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem spannenden Aufgabengebiet sowie Gestaltungsmöglichkeiten 
• ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit 
•  vorbehaltlich der persönlichen bzw. laufbahnrechtlichen Voraussetzungen sind Aufstiegsmöglichkeiten und 

Perspektiven bis Besoldungsgruppe A 13 oder entsprechende EG 12 TVöD möglich. 
• breit gefächerte und aufgabenspezifische Fortbildungen 
• Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes 
Da die Bauamtsleiterin Ende 2026 in den Ruhestand geht, wird bei Bewährung die Bauamtsleiterstelle in Aus-
sicht gestellt. 
Sind Sie interessiert? 
Wenn wir Ihr Interesse an dieser abwechslungsreichen Tätigkeit geweckt haben und Sie in einem tollen Team 
mitarbeiten möchten, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 31.01.2023 unter bewerbung@
baindt.de oder an die Gemeindeverwaltung Baindt, Marsweilerstraße 4 in 88255 Baindt. 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne unsere Bauamtsleiterin Petra Jeske (Tel. Nr. 07502 9406-51) oder Bürger-
meisterin Simone Rürup (Tel. Nr. 07502 9406-0). 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Amtliche
Bekanntmachungen

Freiwillige Helfer räumen nach Silvester auf
Am 01. Januar hat die muslimische Ahmadiyya Gemein-
de aus Weingarten nach drei Jahren Pause wieder ihren 
Neujahrsputz durchgeführt. 
Hierbei haben rund 40 Mitglieder der Ahmadiyya Gemein-
de die Überbleibsel der Silvesternacht in Baindt aufge-
räumt. Insgesamt sammelten sie mehrere Müllsäcke an 
Feuerwerksbatterien, Böller und Raketen. 
Wir danken der Ahmadiyya Gemeinde für Ihr Tun!

Einladung zur Gemeinderatssitzung am 
24. Januar 2023 in Baindt 
  
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet 

am Dienstag, den 24. Januar 2023 um 18:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses statt. 

  
TAGESORDNUNG 
  
01 Einwohnerfragestunde  
02	 Bekanntgabe	nichtöffentlich	gefasster	Beschlüsse	 	

03 Bericht der Bürgermeisterin  
04 Vorausschau auf das Jahr 2023 
 - mündlicher Bericht  
05 Dorfplatz - Planungsstand zur Ausschreibung  
06	 	Spurenstoffelimination	/	4.	Reinigungsstufe	an	der	

Kläranlage des Abwasserzweckverbands Mittleres 
Schussental (AMS) 

 •  Vorstellung der erweiterten Machbarkeitsstudie zur 
Spurenstoffelimination	/	4.	Reinigungsstufe	

 •  Grundsatzbeschluss zur Durchführung der Maßnah-
me und Festlegung der Verfahrensart 

 •  Beauftragung der Verbandsverwaltung mit der 
Auswahl und Beauftragung eines Ingenieurbüros 
für die Leistungsphasen 1 – 3  

07 Doppelhaushalt 2023 und 2024 
  Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Gemeinde 

Baindt 
  Wirtschaftspläne der Sonderrechnungen Eigenbe-

triebe Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 
2023 und 2024  

08 Anpassung der Gebühren in der Schenk-Konrad-Halle
09 Änderung der Friedhofsatzung 
 - Kalkulation der Gebühren der Urnenbestattungen 
 -  Anpassung der Gebühren des Bestattungsunter-

nehmens 
 - Änderung des Gebührenverzeichnisses  
10 Gewährung von Trägerdarlehen an die Eigenbetriebe 
 -  Anpassung der Zinssätze für die Trägerdarlehen an 

den Eigenbetrieb 
  Wassversorgung und Abwasserbeseitigung zum 

30.09.2023
11 Annahme von Spenden durch die Gemeinde
12 Anfragen und Verschiedenes
  
Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. 
  
Nähere Informationen erhalten Sie auch auf unserer 
Homepage	unter	https://baindt.ris.kommune-aktiv.de/	
im Bürgerinformationssystem. 
  
Die Vorsitzende des Gemeinderates 
Simone Rürup,
Bürgermeisterin
 

Wir suchen für unsere Schenk-Konrad-Halle 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine zuverlässige

Reinigungskraft (m/w/d) 
auf Minijob-Basis
Wir	suchen	eine	engagierte	Person,	die	selbstständig,	sorgfältig	und	flexibel	arbeitet.	Es	handelt	sich	um	ein	ge-
ringfügiges Beschäftigungsverhältnis.
Für Fragen dürfen Sie sich gerne an Frau Maurer (Tel. Nr. 07502 9406-40; E-Mail: f.maurer@baindt.) wenden.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 12.02.2023 an die Gemeindeverwaltung Baindt, Marsweilerstraße 4 
in 88255 Baindt oder per E-Mail an bewerbung@baindt.de.
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Notdienste

Fachärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 116 117 
(kostenlose Rufnummer, ohne Vorwahl) 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 0761/120 120 00 
  
Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen 08 - 19 Uhr 
  
Notfallpraxis Ravensburg (Kinder) 
Der Kinderärztliche Bereitschaftsdienst im Landkreis 
Ravensburg bleibt in der Notfallpraxis am St. Elisa-
bethen-Krankenhaus in Ravensburg. 
Eltern im Landkreis Ravensburg, die an den Wochenen-
den und Feiertagen einen Kinderarzt benötigen, können 
sich weiterhin an die Kindernotfallpraxis am St- Elisa-
bethen-Krankenhaus in Ravensburg wenden. 
  
Tierarzt
Samstag, 21. Januar und Sonntag, 22. Januar 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia, 
Tel.: (0751) 36 31 40 
- Telefonische Anmeldung erforderlich -

(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833, 
Homepage: www.aponet.de) 
  
Samstag, 21. Januar 
Achtal-Apotheke in Baienfurt, Ravensburger Straße 6, 
Tel.: (0751) 5 06 94 40 
  
Sonntag, 22. Januar 
Altdorf-Apotheke in Weingarten, Zeppelinstraße 5, Tel.: 
(0751) 4 37 99
 
Organisierte Nachbarschaftshilfe Baindt
Einsatzleitung: Frau Petra Maucher, Tel.: 62 10 98
  
Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Tel.: (07 51) 36 61 30

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
• Hausnotruf und Mobilruf 
• DRK-Service Zeit 

  (Hauswirtschaftlicher Unterstützungsdienst) 
• Menüservice für Senioren 
• Wohnberatung 
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz 
• Notruf 112 - Rettungsdienst 
Tel.: 0751/ 56061-0, Fax: 0751/ 56061-49 
E-Mail: info@dkr-rv.de, Web: www.drk-rv.de

Gemeindeverwaltung Baindt
Telefon (07502) 9406- 0
Fax (07502) 9406-18
E-Mail info@baindt.de
Internet www.baindt.de

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 8:00 - 13:00 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr
Freitag 7:30 - 12:00 Uhr

Direktdurchwahlnummern
Bürgermeisterin Frau Rürup 9406-10
- Vorzimmer Frau Heine 9406-17
   Fax 9406-36
Amtsblatt Frau Ziegler 9406-16
Bauamt - Bauamtsleiterin Frau Jeske 94 06-51
Bauamt - Ortsbaumeister Herr Roth 94 06-53
Bauamt Frau Scheid 94 06-54
Bauamt - Klimakoordinator Hr. Florian Sascha Roth 0157 80661690
  E-Mail: klima@b-gemeinden.de
Bürgertheke Frau Brei/Frau Senff 
  Passamt, An-/Abmeldung,  9406-12
  Führerschein, Fischerei   und 9406-13
Einwohnermeldeamt Herr Bautz 9406-14
Fundamt Frau Brei/Frau Senff 9406-12
Finanzverwaltung
- Kämmerer Herr Abele 9406-20
- Kasse Herr Müller 9406-22
- Kasse Frau Weber 9406-24
- Wasser, Grundsteuer Frau Stavarache 9406-21
- Hunde-/ Gewerbesteuer Frau Winkler 9406-23
Gewerbeamt Frau Brei/Frau Senff 9406-13
Hauptamt Herr Plangg 9406-11
stellvertr. Leitung Hauptamt,
Standesamt Frau Maurer 94 06-40
Fachbereichsleitung
Bildung und Betreuung Frau Flintropp 9406-41
Friedhofswesen Frau Heine 9406-17
Hallenbelegung SKH Frau Ziegler 9406-16
Kindergartenabrechnung Frau Ziegler 9406-16
Volkshochschule Frau Brei/Frau Senff 9406-13

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof Herr Mohring 912130
Feuerwehrhaus  912134 
Feuerwehrkommandant Herr Bucher 0151 58040840
Gemeindebücherei Frau Lins 94114-170
Schenk-Konrad-Halle  Herr Forderer 0152 25613911
   und 3373

Kindergärten 
- Sonne Mond und Sterne  94114-140
- St. Martin  2678 
- Waldorfkindergarten  3882 

Schulen: Klosterwiesenschule (KWS) und SBBZ Sehen Baindt
- Rektorin (KWS) Frau Heberling 94114-132 
- Sekretariat (KWS) Frau Mohring 94114-133 
- Schulsozialarbeit (KWS) Frau Nandi 94114 -172 
- Schulhausmeister (KWS) Herr Tasyürek 0178 4052591 
- SBBZ Sehen  94190 

Pfarrämter 
- Katholisches Pfarramt  1349 
- Evangelisches Pfarramt  (0751) 43656 
- Kath. Gemeindehaus - Bischof-Sproll-Saal
 Anmeldung bei Fr. Moosherr (0751) 18089496 
   oder E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com

Polizei 
- Polizeirevier Weingarten  (0751) 803-6666 

Notrufe 
- Polizei  110 
- Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112 
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Hospizbewegung Weingarten ∙
Baienfurt ∙ Baindt ∙ Berg e.V.
Begleitung für schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen
Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten

Telefon: 0751-180 56 382, Telefon: 0160- 96 20 72 77 
(u.U. Anrufbeantworter, es erfolgt ein Rückruf)
Ansprechpartnerin Dipl.-Päd. Dorothea Baur
Persönliche Sprechzeit: Montag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr
Donnerstag 11-14 Uhr und nach Vereinbarung
E-Mail: hospiz-weingarten@freenet.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg 
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 92

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html

Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung   Tel.: (0751) 40 00-919 
und nach Dienstschluss  Tel.: 0160 44 94 235

Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300

Hotline Landratsamt Ravensburg 
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45

 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 - 
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de

Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt –
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Tel. 
(0751) 4 67 96, E-Mail: sozialstation.

baienfurt@stiftung-liebenau.de
Lebensräume für Jung und Alt
Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt, Tel. (07502) 92 16 50, 
E-Mail Baindt: lebensraum.baindt@stiftung-liebenau.de

   

 
 

  

 
Pflege, Betreuungsgruppen, 
Beratung, Essen auf Rädern in 
den Gemeinden Baienfurt, Baindt 
und Berg.  
Tel. 0751 36360-110 

Wohl-Fühl-Treff 
Betreuungsgruppe für dementiell erkrankte Menschen bzw. für 
Menschen die einfach nur Geselligkeit suchen.  
Jeden Dienstag von 14 bis 17 Uhr  
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal.  
Ihre Ansprechpartnerin: Brigitte Löffler,

betreuung@sozialstation-schussental.de 
 

 

Maybachstr.1, Weingarten  

Unsere Jubilare

Zum 90. Geburtstag 
am 18. Januar 2023 

 
gratuliere ich im Namen der Gemeinde und  

persönlich 
 

Herrn Eugen Schätzle 
 

herzlichst und wünsche ihm alles Gute und noch 
viele Jahre bei guter Gesundheit. 

 
Der Jubilar erhielt die Glückwünsche und einen 

Geschenkkorb der Gemeinde Baindt sowie eine Eh-
renurkunde des Ministerpräsidenten  

Winfried Kretschmann. 
  

Simone Rürup 
Bürgermeisterin

Veranstaltungskalender
Ob die im Nachfolgenden aufgeführten Veranstaltun-
gen stattfinden, hängt von den dann geltenden Vor-
schriften ab. 
Januar 
21.01. Räuberball der Lumpenkapelle SKH 
21.+22.01. Skikurs Alpinteam 
24.01. Gemeinderatssitzung Rathaus 
28.+29.01. Skikurs Alpinteam - Ersatztermin 
28.01. Narrenbaumstellen DP 
29.01. Narrensprung

Schulnachrichten
SBBZ Sehen

SPORT und SPENDE - 
sich und anderen 
etwas Gutes tun!  
Ein herzliches Danke-
schön an die großzügi-
ge Spende von Fr. Lyszus 
über weitere 1000 €. Mit 
dem Geld können Wün-
sche und besondere Be-
dürfnisse erfüllt werden. 
Die Schülerinnen und 
Schüler des SBBZ Sehen, 
sowie die Erwachsenen 
des Wohnbereichs GIW 
freuen sich besonders 

und bedanken sich bei Fr. Lyszus von ganzem Herzen. 
Danke an die Gemeinde Baindt, die den „roten Platz“ zur 
Verfügung stellt. 
Neuer Kurs ab 11.1.!
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Klosterwiesenschule Baindt
Förderverein 
Klosterwiesenschule

Zur Information

Tag der offenen Tür am Gymnasium 
Weingarten 
Das Gymnasium Weingarten lädt am 03.02.2023 um 
16.00 Uhr zum Tag der Offenen Tür ein. Der gemeinsame 
Beginn für Schüler und Eltern ist in der Mensa/ Halle 4. 
Nach dem gemeinsamen Auftakt dürfen die Kinder be-
gleitet von Schülermentoren bereits einen ersten Blick ins 
Schulhaus werfen und lernen den Schultanz, während das 
Schulleitungsteam den Eltern das Gymnasium Weingar-
ten und seine Profile vorstellt. Danach besteht die Mög-
lichkeit, das Gymnasium Weingarten an verschiedenen 
Mitmachstationen zu entdecken und fleißig Stempel zu 
sammeln. Oder man genießt Kaffee und Kuchen und 
kommt dabei mit Eltern der jetzigen 5er ins Gespräch. 
Der Tag der Offenen Tür endet mit einem gemeinsamen 
Abschluss gegen 18.30 Uhr. 
Das Gymnasium Weingarten ist eine Schule der „6 Wege“: 
in Klasse 6 kann zwischen Latein und Französisch gewählt 
werden, in Klasse 8 dann zwischen den Profilfächern NWT, 
Spanisch und Sport. 
Für berufstätige Eltern bietet die Schule eine offene Ganz-
tagsbetreuung an: Dienstagnachmittag ist Unterricht, an 

den anderen Tagen können Angebote aus dem Betreu-
ungsband gebucht werden, zum Beispiel die Hausaufga-
benbetreuung oder eine der zahlreichen AGs. 
„Ankommen am Gymnasium“ wird am Gymnasium Wein-
garten groß geschrieben: vielfältige Angebote erlauben 
eine sanfte Landung. Ein erster Höhepunkt ist dabei der 
erlebnispädagogische Waldtag im Herbst. Für die älteren 
Schülerinnen und Schüler ist dies die Gelegenheit, sich als 
Schülermentoren zu engagieren, entsprechend des Leit-
bilds der Schule „Am Gymnasium Weingarten tätig zu 
sein heißt, Verantwortung zu übernehmen“. Mit seinem 
Miteinander erreichte das Gymnasium Weingarten eine 
Exzellenzstufe im Bereich „soziales Lernen“ - eine Aus-
zeichnung, die nur wenigen Gymnasien gelingt.   
Termine: 
Tag der offenen Tür am 03.02.2023 von 
16.00 bis 18.00 Uhr - Mensa/Halle 4 
Anmeldung für das Schuljahr 2023/2024
am 08./09.03.2023   
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.gymnasium-weingarten.de. 
Außerdem können telefonisch im Sekretariat individuelle 
Familienführungen gebucht werden: 0751/56192150
 

Gewerbliche Schule Ravensburg  
Informationsabend zur Technikerausbildung 
Die Fachschule für Technik Ravensburg veranstaltet am 
Dienstag, 31. Januar 2023, um 18:30 Uhr in der Aula der 
Gewerblichen Schule Ravensburg, Gartenstraße 128 einen 
Informationsabend über die Weiterbildung zum staatlich 
geprüften Techniker der Fachrichtung Maschinentechnik 
mit anschließender Besichtigung der Labors. 
Dieser Bildungsgang ermöglicht interessierten jungen 
Facharbeitern der Metalltechnik den Einstieg in an-
spruchsvolle Aufgaben in der Konstruktion, Fertigungs-
planung und Fertigungssteuerung, im Projektmanage-
ment, Vertrieb, Service und vielen weiteren Bereichen. 
Neben der zweijährigen Vollzeitausbildung wird eine Teil-
zeitform angeboten, die vier Jahre dauert. Unterrichtszei-
ten und stufenweise Prüfungsabschlüsse der Teilzeitform 
sind abgestimmt auf die berufsbegleitende Weiterbildung. 
Voraussetzung für die Aufnahme in die Technikerschule 
ist eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung in 
einem Metallberuf und für die Vollzeitform mindestens  
1,5 Jahre zusätzliche Berufspraxis. Bei der Teilzeitaus-
bildung kann die Hälfte der Praxiszeit während des Bil-
dungsganges erbracht werden. Beginn ist jährlich im 
September. 
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Eine Informationsschrift zur Technikerausbildung und 
über Förderungsmöglichkeiten kann beim Sekretariat 
der Gewerblichen Schule Ravensburg angefordert oder 
im Internet abgerufen werden. 
Anschrift: Fachschule für Technik - Maschinentechnik, 
Gartenstraße 128, 88212 Ravensburg 
(Telefon 0751/368 100, Fax 368 118). 
www.gsravensburg.de
 
Gewerbliche Schule Ravensburg  
Informationsveranstaltung der gewerblich-technischen
Berufsfachschulen Ravensburg 
An der Gewerblichen Schule Ravensburg findet am Frei-
tag, den 3. Februar 2023, eine Informationsveranstal-
tung für Schülerinnen und Schüler sowie Eltern statt. Von 
12.30 Uhr bis 16:00 Uhr  kann man sich in Gesprächen 
mit Schülerinnen und Schülern sowie Lehrerinnen und 
Lehrern einen persönlichen Eindruck von den Bereichen
• Druck- und Medientechnik,
• Elektrotechnik,
• Fahrzeugtechnik,
• Farbtechnik,
• Holztechnik und
• Metalltechnik bilden.
Die Berufsfachschulen dienen der beruflichen Grundbil-
dung und ersetzen in vielen Berufen das erste Ausbil-
dungsjahr. An der 2jährigen Berufsfachschule erwerben 
die Schüler zusätzlich einen mittleren Bildungsabschluss.

Gewerbliche Schule Ravensburg, Gartenstraße 128,  
Tel. 0751/368-100, www.gsravensburg.de
Schulträger: Landkreis Ravensburg
 
Informationsabend der Edith-Stein-Schule
Am Mittwoch, 25.01.2023 findet von 18:00 bis 21:00 Uhr 
der Informationsabend der Edith-Stein-Schule Ravens-
burg zu folgenden Schularten statt: 
• Berufsfachschule für sozialpädagogische Assistenz 
•  2-jährigen Berufsfachschule mit den Profilen Ernährung 

und Hauswirtschaft bzw. Gesundheit und Pflege 
•  AVdual (Ausbildungsvorbereitung mit und ohne Haupt-

schulabschluss) 
• Berufskollegs 
•  Berufliche Gymnasien mit den Fachrichtungen Biotech-

nologie, Ernährungs-wissenschaft, Sozial- und Gesund-
heitswissenschaften 

Das Kollegium mit ihren Schülerinnen und Schülern er-
warten die Besucher mit interessanten Präsentationen, 
Themenräumen und allgemeinen Informationen zu ih-
ren Schularten. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Edith-Stein-Schule, 88212 Ravensburg, St.-Martinus-Str. 77 
Nähere Informationen, auch zum zeitlichen Ablauf, fin-
den Sie unter: 
www.ess-rv.de oder Facebook@Edith.Stein.Schule.
 
Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg  
Mikrozensus 2023 – Start in Baden-Württemberg 
Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung 
Der Mikrozensus 2023 beginnt: Am 9. Januar startetete 
bundesweit die größte jährliche Haushalteerhebung in 
Deutschland. Das Statistische Landesamt Baden-Würt-
temberg bittet hierfür alle ausgewählten Haushalte um 
ihre Mithilfe. Über das ganze Jahr 2023 hinweg werden in 
mehr als 900 Gemeinden rund 60 000 in einer Stichprobe 

ausgewählte Haushalte in Baden-Württemberg zu ihren 
Lebensverhältnissen befragt. Dies sind rund ein Prozent 
der insgesamt rund 5,2 Millionen Haushalte im Südwesten. 
Was ist der Mikrozensus? Neben dem Grundprogramm 
zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung 
sowie den seit 1968 erhobenen Fragen der EU-weit durch-
geführten Erhebung zur Arbeitsmarktbeteiligung werden 
seit 2020 zusätzlich Fragen der ebenfalls EU-weit durch-
geführten Befragung zu Einkommen und Lebensbedin-
gungen (SILC) gestellt. Seit dem Jahr 2021 wird das Fra-
geprogramm des Mikrozensus um die ebenfalls EU-weit 
durchgeführte Erhebung zur Internetnutzung in privaten 
Haushalten (IKT) ergänzt. 
Der Mikrozensus erhebt dabei Daten zu einer Vielzahl an 
Themen. Hierzu zählen die Familienkonstellationen, in den 
Menschen leben, welche Bildungsabschlüsse von der Be-
völkerung erworben wurden oder in welcher Erwerbssitu-
ation sich die Menschen befinden. Im vergangenen Jahr 
wurden die Haushalte zusätzlich zu ihrer Wohnsituation 
befragt. Der Mikrozensus liefert somit auch Ergebnisse 
zu den Wohnkosten in Baden-Württemberg. 2023 wird 
ein Teil der Haushalte ergänzend zum regulären Fragen-
programm um Auskünfte über ihre Krankenversicherung 
gebeten. Die Ergebnisse des Mikrozensus sind somit eine 
wichtige Informationsquelle zu den Lebens- und Arbeits-
bedingungen der Menschen. 
Für den Mikrozensus sind dabei die Auskünfte von Men-
schen im Rentenalter, von Studierenden sowie von Er-
werbslosen genauso wichtig wie die Angaben von Ange-
stellten oder Selbstständigen. Insbesondere auch in Zeiten 
stark steigender Preise, die wirtschaftliche und soziale 
Veränderungen nach sich ziehen, ist der Mikrozensus 
von Bedeutung. Die Auskünfte der Haushalte helfen, die 
aktuelle Lage der Bevölkerung in Baden-Württemberg 
abzubilden. Die Angaben der befragten Haushalte sind 
die Grundlage für Informationen und Meldungen wie be-
spielsweise zur Armutsgefährdung, zu erwerbstätigen 
Elternteilen und zum Anteil hochqualifizierter Frauen in 
Baden-Württemberg. 
Wer wird für die Erhebung ausgewählt?  – In einem 
mathematischen Zufallsverfahren werden zunächst Ge-
bäude bzw. Gebäudeteile gezogen. Für die Ermittlung 
der Namen der Haushalte in den Gebäuden setzt das 
Statistische Landesamt vor Ort Erhebungsbeauftragte 
ein. Die Erhebungsbeauftragten können sich bei der Na-
mensermittlung mittels eines Ausweises als Beauftragte 
des Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg aus-
weisen. Für die zufällig ausgewählten Haushalte besteht 
Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb von maximal fünf 
aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal im Rahmen 
des Mikrozensus befragt. 
Wie läuft die Befragung ab? Ausgewählte Haushalte fin-
den im Briefkasten ein Anschreiben des Statistischen Lan-
desamtes Baden-Württembergs vor. Darin sind die Zu-
gangsdaten für die Meldung über das Internet enthalten. 
Alternativ besteht die Möglichkeit, der Auskunftspflicht 
durch ein Telefoninterview mit den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Statistischen Landesamts nachzukom-
men, oder selbständig einen Papierbogen auszufüllen. 
Die Auskünfte können für alle Haushaltsmitglieder von 
einer volljährigen Person erteilt werden. 
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheim-
haltung und dem Datenschutz und werden weder an 
Dritte weitergegeben noch veröffentlicht Nach Eingang 
und Prüfung der Daten im Statistischen Landesamt wer-
den diese anonymisiert und zu aggregierten Landes- und 
Regionalergebnissen weiterverarbeitet.
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Klima-Spartipp des Monats Januar 2023: 
Probieren, geht manchmal doch über 
studieren! 
Zumindest gilt dies bei Heizungen, wo die Vorlauftempe-
ratur des Heizwassers oftmals zu hoch eingestellt wird. 
So wird in der Praxis deutlich mehr Energie benötigt, als 
eigentlich nötig wäre. 
Wie hoch sollte die Vorlauftemperatur der Heizung sein? 
Eine richtig eingestellte Vorlauftemperatur ist weder zu 
hoch, noch zu niedrig. Pauschale Aussagen auf wie viel 
Grad die Vorlautemperatur einzustellen ist, sind allerdings 
nicht möglich, da es hier maßgebliche Einflussfaktoren 
wie Heizungsart, Dämmung des Gebäudes und vor allem 
die Außentemperatur mit zu berücksichtigen gilt. Allge-
mein sollte mit der Vorlauftemperatur des Heizungs-
wassers solange herumexperimentiert werden, bis eine 
möglichst geringe Vorlauftemperatur erreicht wird, die 
aber trotzdem ausreicht, alle Zimmer ausreichend warm 
zu bekommen. Hier ist daher das Versuch- und Irrtums-
verfahren anzuwenden. 
Dieses Quasi Katz- und Maus-Spiel auf der Suche nach 
der optimalen Vorlauftemperatur geht solange, bis der 
ideale Wert erreicht ist und es damit schlichtweg keinen 
Irrtum mehr gibt. Statt also lange zu studieren (und kom-
plizierte Berechnungen anzustellen, wie hoch der Vorlauf 
sein müsste), ist der Vorlauf zu justieren. 
Als grobe Orientierungswerte für den Start des Versuch- 
und Irrtum-Verfahrens, um nicht vollkommen im Nebel 
herumstochern zu müssen, dienen folgende Werte für 
Vor- / Rücklauftemperaturen: 
•  Altbau mit Heizkörpern: 90°C / 70°C, teils auch mit 

75°C / 65°C möglich 
• Brennwertsystem: 60°C / 45°C 
• Fußbodenheizung: 40°C / 30 °C 
Allgemein ist es so, dass wenn die Vorlauftemperaturen 
zu hoch angesetzt sind, dies zu übermäßig hohen Ener-
gieverbräuchen unter anderem aufgrund ansteigender 
Wärmeverluste über die Verteilleitungen führt. 
Im Falle zu gering eingestellter Temperaturen, wird das 
Haus oder zumindest einzelne Räume nicht richtig warm. 
Zudem kann der Energieverbrauch ebenfalls höher lie-
gen, als eigentlich nötig. Denn zu niedrig eingestellte Vor-
lauftemperaturen führen meist zu einer höheren Sprei-
zung, also einer größeren Temperaturdifferenz zwischen 
Vorlauf und Rücklauf des Heizungswassers, einem hö-
heren Heizwassermassenstrom und einem überhöhten 
Energiebedarf der Heizungspumpe. Dass ein Heizkörper 
nicht richtig warm wird, liegt jedoch nicht zwangsläufig an 
einer zu geringen Einstellung der Vorlauftemperatur des 
Heizwassers. Auch bei Luft im Heizungssystem, kann ein 
ähnlicher Effekt auftreten, mit dem Unterschied, dass in 
einem solchen Fall die Heizkörper ungleichmäßig warm 
werden und oftmals Gluckergeräusche hörbar sind. 
Anleitungen, wie Sie die Vorlauftemperatur des Heizwas-
sers richtig einstellen können, sind kostenlos im Internet 
verfügbar. Einfach unter dem Stichwort „Vorlauftempe-
ratur einstellen“ in den gängigen Suchmaschinen suchen 
und schon erhalten Sie kürzere und auch ausführlichere 
Anleitungen, wie die Vorlauftemperatur verändert wer-
den kann. 
Natürlich kann auch Fachpersonal mit der Optimierung 
des Vorlaufs beauftragt werden. Im Zuge dessen kann 
sich mitunter auch ein hydraulischer Abgleich der Hei-
zung lohnen. 

Abschließend noch ein wichtiger Hinweis: Dieser Tipp 
gilt ausschließlich für Heizwasser, wo das Wasser in ei-
nem geschlossenen Kreislauf zirkuliert, den es niemals 
verlässt. Bei Warmwasser sollte hingegen nicht mit der 
Vorlauftemperatur herumexperimentiert werden, denn 
sonst können sich hier mitunter Legionellen bilden. 
Florian S. Roth 
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg 
Koordinator für eine klimaneutrale Kommunalverwaltung 
- gefördert durch das Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg 
Mobil: 0157 80661690, 
klima@b-gemeinden.de
 
DRK-Blutspendedienst 
Baden-Württemberg - Hessen  
Reserven zu Beginn des Jahres besonders knapp
Mit guter Tat ins neue Jahr starten: Das DRK bittet drin-
gend in den ersten Wochen des neuen Jahres zur Blut-
spende. Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. 
Allein in Hessen und Baden-Württemberg werden täglich 
mehr als 2.700 Blutkonserven benötigt, um eine lücken-
lose Versorgung der Krankenhäuser zu gewährleisten 
und Patientinnen und Patienten aller Altersklassen aus- 
reichend zu versorgen.
„Besonders innerhalb der ersten Wochen nach dem Jah-
reswechsel wird es erfahrungsgemäß knapp. Kranken-
häuser fahren den Betrieb hoch und zugleich fallen viele 
Spenderinnen und Spender aufgrund von Urlaub oder 
krankheitsbedingt für die Blutspende aus“, unterstreicht 
Eberhard Weck, Pressesprecher des DRK-Blutspende-
dienstes Baden-Württemberg - Hessen. 
Ziel für die kommenden Tage muss daher sein, dass alle 
angebotenen Blutspendetermine gut besucht werden. 
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher dringend zur Blut-
spende. Jetzt den nächsten Blutspendetermin direkt re-
servieren:

Mittwoch, dem 08.02.2023
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Festhalle , Bahnhofstr. 5/1
88214 Ravensburg - Weißenau
Blutspendertermine einfach online reservieren unter  
www.blutspende.de/termine

Gute Vorsätze das ganze Jahr: Jetzt mit der ersten guten 
Tat für 2023 starten und gemeinsam die Versorgung von 
Patientinnen und Patienten sicherstellen – damit Engpäs-
se erst gar nicht entstehen.

Schon gewusst? Für eine Blutspende bedarf es nicht viel 
- nur etwa 45-60 Minuten Zeit. Die reine Blutentnahme 
dauert davon lediglich ca. 10 Minuten. Die restliche Zeit 
des Termins wird für Anmeldung, Ausfüllen des Spende-
fragebogens, das vertrauliche Arztgespräch und die Ru-
hepause im Anschluss an die Spende benötigt. Gutes tun 
kann so einfach sein. 
Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Terminre-
servierung möglich. 
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maß-
nahmen und Informationen rund um das Thema Blut-
spende erhalten Interessierte online unter 
www.blutspende.de oder telefonisch unter 0800 11 949 11.
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Volkshochschule Weingarten
Das neue Programmheft 
der Volkshochschule 
Weingarten Frühjahr/
Sommer 2023 ist da! 
Rund 350 abwechslungs-
reiche und interessante 
Angebote warten darauf 
entdeckt zu werden. Sei-
en auch Sie mit dabei und 
melden sich jetzt für das 
neue Semester an. 
Die Homepage der VHS 
Weingarten (www.vhs-
weingarten.de) informiert 
umfassend über alle An-

gebote und bietet die Möglichkeit, sich von zu Hause aus 
online rund um die Uhr anzumelden. 
Darüber hinaus liegt das Programmheft der Volkshoch-
schule Weingarten im Rathaus Baindt, in der Huber-
tus-Apotheke, in der Kreissparkasse und im CAP-Markt 
für Sie bereit. 
Das Frühjahr-/Sommersemester beginnt am 
19. Januar 2023. 
Anmeldungen zu den vielfältigen Angeboten sind ab so-
fort möglich. Sobald Sie angemeldet sind, werden Sie bei 
Kursänderungen automatisch kontaktiert und informiert. 
Sichern Sie sich also schnell Ihren Platz! 
Programm der Außenstelle Baindt:   
Gesundheit   
Nr. W3012-04W3 
Yoga- Energie tanken und aufatmen  
Marlies Schmid 
Ein Kurs zum Entspannen, Energie tanken, bei sich an-
kommen. Sanftes Stretching und Atemübungen aus dem 
Yoga werden ergänzt um einige kräftigende Asanas (Kör-
perhaltungen). Jede Übungseinheit beinhaltet eine An-
fangs- und eine Schlussentspannung. Yoga wirkt ganz-
heitlich, auf Körper, Geist und Seele. Es ist für Menschen 
unterschiedlichen Alters und Beweglichkeit, auch für An-
fänger*innen oder Wiedereinsteiger*innen, gut geeignet. 
Bitte mitbringen: Yogamatte und Kissen (Blöcke, falls vor-
handen) sowie bei Bedarf eine Decke und warme Socken.   
8 - 10 Personen 
5 Tage, 02.03.2023 – 30.03.2023 
Donnerstag, 19.00 Uhr – 20.15 Uhr 
Dorfplatz 2/1, Dietrich-Bonhoeffer-Saal der Evangeli-
schen Kirchengemeinde 
40,80 € (keine Ermäßigung)
 
Bund der Steuerzahler 
Baden-Württemberg e.V. 
Ratgeber „Steueränderungen 2023 und aktuelle Steu-
ertipps“ Steuern sparen mit dem Bund der Steuerzah-
ler Baden-Württemberg  
Eine Anhebung des Kindergeldes sowie des Kinderfrei-
betrags, Erhöhungen beim Grundfreibetrag und bei Un-
terhaltszahlungen an Angehörige, Verbesserungen für 
Alleinerziehende oder die Änderungen bei der Gebäude-

abschreibung – das sind nur einige Beispiele für steuerli-
che Änderungen im Jahr 2023. Die Steuerzahler müssen 
sich also wieder auf eine Vielzahl an Neuerungen einstel-
len, die sie betreffen könnten. Wichtige Tipps zu dieser 
Thematik finden Steuerzahler in dem neuen kostenlosen 
Ratgeber „Steueränderungen 2023 und aktuelle Steuer-
tipps“ des Bundes der Steuerzahler, der die wichtigsten 
Änderungen im Steuerrecht leicht verständlich und an-
hand vieler Beispiele anschaulich erläutert. 
Auch zu den verbesserten steuerlichen Abzugsfähigkeiten 
für das Home-Office bietet die brandaktuelle Broschüre 
zahlreiche wertvolle Tipps und verrät, auf was hierbei zu 
achten ist. Zudem informiert der neue BdSt-Ratgeber 
ausführlich über die Erhöhung des Sparerpauschbetrags, 
die Veränderungen bei Midijobs sowie die Neuerungen bei 
der Besteuerung der eigenen Photovoltaikanlage. 
Denn bei allen steuerlichen Themen gilt auch in diesem 
Jahr wieder: Nur wer sich als Steuerzahler umfassend 
informiert, kann entsprechend reagieren und von den 
Neuerungen profitieren. Denn wer will dem Finanzamt 
schon unnötig Geld schenken? 
Der kostenlose Ratgeber „Steueränderungen 2023 und 
aktuelle Steuertipps“ kann beim Bund der Steuerzah-
ler Baden-Württemberg e.V. unter der gebührenfreien 
Rufnummer 08000 / 76 77 78 bestellt werden.  
 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Orientierung zum Schweizer Arbeitsmarkt 
Auf dem Schweizer Arbeitsmarkt gibt es einige Beson-
derheiten zu beachten.  
Die Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg bietet hier-
zu am 31. Januar 2023 zwischen 14.00 – 16.30 Uhr einen 
Informationsnachmittag an. Der Schweizer Bewerbungs-
coach Kurt Loehrer erläutert in seinem Online-Vortrag 
„Orientierung zum Schweizer Arbeitsmarkt“ grundsätzli-
che Prozesse und vermittelt wissenswerte Informationen 
zum Thema Leben und Arbeiten in der Schweiz. Danach 
ist ausreichend Zeit für themenspezifische Fragen. 
Der Vortrag ist kostenfrei und wird über Zoom statt-
finden. Für die Teilnahme wird ein internetfähiges Smart-
phone, Tablet oder Laptop/Computer benötigt.  
Aufgrund der begrenzten Teilnehmendenzahl ist eine An-
meldung per Email-erforderlich. 
barbara.kuehne-hellmessen@arbeitsagentur.de oder  
beatrice.weisenburger@arbeitsagentur.de 
 
So klappt es! Bewerben mit 50plus 
Vortrag für Bewerberinnen und Bewerber in der bes-
ten Lebensphase 
Die Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg veranstal-
tet am Donnerstag, 26. Januar 2023 einen Vortrag für 
Personen, die mit über 50 noch einmal in einem neuen 
Job durchstarten möchten. 
Altes Eisen? Auf keinen Fall! Ältere Bewerberinnen und Be-
werber punkten mit Erfahrung, Flexibilität und Knowhow 
– und werden auf dem Arbeitsmarkt gebraucht, wie nie 
zuvor. Der enorme Bedarf an qualifizierten Fachkräften 
und der demografische Wandel spielen ihnen dabei in 
die Karten. Dennoch tun sich viele ältere Menschen im 
Bewerbungsprozess oft nach wie vor schwer. 
Von 09:30 bis 11:30 Uhr  beantwortet Katharina Franken, 
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt die 
folgenden Fragen: 

Welche Chancen habe ich als ältere Person auf dem re-
gionalen Arbeitsmarkt und was sollte ich bei der Stellen-
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suche beachten?  
Wie ist eine moderne schriftliche Bewerbung aufgebaut?  
Wie verkaufe ich mich darin optimal und welche Formu-
lierungen sollte ich eher vermeiden? 
Was muss ich speziell bei der elektronischen Bewerbung 
beachten?  
Welche Unterstützungsangebote und Hilfen kann ich im 
Bewerbungsprozess nutzen? 

Anmeldung 
Katharina Franken, 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Tel. 07541/309-43, 
Konstanz-Ravensburg.BCA@arbeitsagentur.de

Weitere Informationen 
Veranstaltungsort: Berufsinformationszentrum, 
Schützenstr. 69 in Ravensburg 
Die Teilnahme ist kostenlos.

 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Baindt
Kath. Pfarramt • 88255 Baindt • Thumbstraße 55

21. Januar –  
29. Januar 2023 

Gedanken zur Woche 
Wunder 
Der Weg wächst im Gehen 
Unter deinen Füßen, 
wie durch ein Wunder. 
Reinhold Schneider 
  
Samstag, 21. Januar  
18.30 Uhr Baindt – Eucharistiefeier 
 Ministranten: Jannis Kaplan, Linus Kaplan, 

Timo Kutter, Frida Rapp, Niklas Alber, Lena 
Alber, Rafael Dorn, Leon Kutter  

Sonntag, 22. Januar – 3 Sonntag im Jahrkreis  
10.00 Uhr Baienfurt – Vorstellgottesdienst der Erstkom-

munionkinder mit der Jugendkantorei  
Dienstag, 24. Januar  
07.50 Uhr Baindt – Schülerwortgottesdienst mit Kom-

munionausteilung  
Mittwoch, 25. Januar  
09.00 Uhr Baienfurt – Eucharistiefeier  
Donnerstag, 26. Januar  
07.45 Uhr Baienfurt – Schülerwortgottesdienst mit Kom-

munionausteilung  
Freitag, 27. Januar  
08.30 Uhr Baindt – Rosenkranz  
09.00 Uhr Baindt – Wortgottesfeier mit Kommunionau-

steilung  
Samstag, 28. Januar  
18.30 Uhr Baienfurt – Eucharistiefeier  

Sonntag, 29. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis  
10.00 Uhr Baindt – Eucharistiefeier 
 Ministranten: Felix Haller, Benjamin Michel-

berger, Benjamin Zentner, Ricco Haller, Alina 
Michelberger, Max Schützbach, Marlene Stör, 
Johanna Zentner 

 († Familie Merk, Familie Gisi, Maria Ungemach, 
Franz und Eugen Schmidt)  

11.15 Uhr Baindt – Taufe von Paul  
  
Rosenkranzgebete im Januar 
Im Januar laden wir ganz herzlich ein zum Rosenkranz-
gebet jeden Freitag um 8.30 Uhr vor dem Gottesdienst. 
  
Sprechzeiten Pfarrer Bernhard Staudacher 
Nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 912623) 
Thumbstraße 55, Baindt 
E-Mail-Adresse: bernhard-staudacher@gmx.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Silvia Lehmann 
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 5576199, (Tel. 
privat 943630) 
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Regina Willmes  
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 56969624 
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de 
  
Gemeindehaus St. Martin / Bischof-Sproll-Saal:  
Belegung und Reservierung 
Frau Gudrun Moosherr Tel. 0751-18089496 
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com 
  
Katholische Kirchenpflege Baindt: 
Frau Lucy Schellhorn (Kirchenpflegerin) 
Bankverbindung: KSK Ravensburg 
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985 BIC SOLADES1RVB 
  

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist 
Thumbstr. 55, 88255 Baindt 
Pfarramtssekretärin Frau Christiane Lott  
Telefon 07502 – 1349 
Telefax 07502 – 7452 
  
Stjohannesbaptist.baindt@drs.de 
www.katholisch-baienfurt-baindt.de 
  
Öffnungszeiten   
Dienstag 09.30 – 11.30 Uhr  
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr  
Freitag 09.30 – 11.30 Uhr  
  
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt 
Kirchstraße 8, 88255 Baienfurt 
Telefon 0751 - 43633  
Telefax 0751 - 58812 
kathpfarramt.baienfurt@drs.de 

  
... und wie war Ihr Weihnachten? – das erste Jahr nach 
Corona? 
Sehr gut! Die Feiertage lagen zwar nicht arbeitnehmer-
freundlich, uns hat es gut getan, zwischen 4. Advent und 
Weihnachten eine ganze Woche zu haben. So war alles 
sehr entspannt. Besonders Dank der vielen Helfer und 
Helferinnen im Pfarrbüro, in der Sakristei und Kirche und 
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auf der Empore. Ich danke allen, die mitgesungen, mitge-
betet und mitgefeiert haben! So dürfen wir in der Kirche 
dankbar auf eine gelungene Weihnachtszeit zurückbli-
cken. Ich hoffe, ihre persönliche Bilanz fällt ähnlich aus. 
Einen besonderen Dank sage ich allen, die zusammen 
mit unseren Kindern diese Tage gestaltet haben: in den 
Kinder- und Jugendchören, beim Krippenspiel und na-
türlich bei den Sternsingern! Mit ihrem Segen gehen wir 
zuversichtlich ins neue Jahr. Das erste Jahr nach Coro-
na – großartig!  
Bernhard Staudacher 
  
Statistik 2022 für J a h r e s s c h l u s s 
Pfarrei St. Johannes Baptist – Baindt  
Taufen in Baindt: 26 
Taufen auswärts: 3 

Eheschließungen in Baindt: 5 
Eheschließungen auswärts: 1 

Beerdigungen in Baindt: 28 
Beerdigungen auswärts: 9 

Erstkommunionkinder: 30 

Firmlinge 
(in der Seelsorgeeinheit) 0 

Kirchenaufnahme: 0 
Kirchenaustritte: 41 

Kirchenbesucher: Februar 98 
 November 261 

Katholikenzahl im Dezember 2758 
  
Besinnungswochenende in der Fastenzeit 
„Innehalten – zur Mitte finden – Ostern entgegen gehen“, 
steht über dem Besinnungswochenende in der Fastenzeit, 
zu dem das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe vom 
24. – 26. Februar einlädt. Die Tage sind eine Chance, zur 
Ruhe zu kommen, die Fastenzeit als Zeit der intensiven 
Vorbereitung auf Ostern zu nutzen und den Weg des 
Glaubens bewusster zu gehen. Ein Vortrag, heilige Mes-
se, gestaltete Gebetszeiten, ein Pilgerweg mit Impulsen, 
„Eine Stunde vor dem Herrn“, Möglichkeit zum Empfang 
des Bußsakramentes und Zeit zur persönlichen Besinnung 
sind Elemente dieses Wochenendes. 
Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe,  
Telefon 07457 72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de,  
www.liebfrauenhoehe.de 
  

+++++++++++++++ 

Mitfeier der Kar- und Ostertage 
Zur Mitfeier der Kar- und Ostertage lädt das Schön-
statt-Zenrum Liebfrauenhöhe  vom 6. - 9. April  ein. Im 
Mittelpunkt der Tage steht die eindrucksreiche Kar- und 
Osterliturgie. Impulse, Gebetszeiten und Zeiten der Stille 
helfen, das Leiden und die Auferstehung des Herrn be-
wusst mitzufeiern. Die Teilnehmer sind eingeladen, dem 
Geheimnis dieser besonderen Tage nachzuspüren. Die 
Teilnahme beinhaltet zwei Tage Stillschweigen. 
Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe,  
Telefon 07457 72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de,  
www.liebfrauenhoehe.de 

Bi-Ba-Butzemann-Treff Baindt 

Wir laden ein:
Alle Eltern mit Babys und Kleinkindern von 0 bis 3 
Jahren, die Lust haben, ein paar Stunden gemein-
sam mit anderen Eltern und Kindern zu verbringen. 
Was machen wir?
Wir lernen Fingerspiele und Kniereiter kennen, singen 
und bewegen uns mal drinnen, mal draußen.
Es gibt Brezeln, wir feiern die Geburtstage der Kinder 
und machen auch mal einen Ausflug.
Beim freien Spiel der Kinder auf unserem großen Krab-
bel-teppich bleibt auch Zeit für einen Austausch unter 
den Eltern.
Wann und wo treffen wir uns?
Wir treffen uns wöchentlich am Donnerstagvormit-
tag von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bischof-Sproll-Saal 
(Marsweilerstraße 30) in Baindt.
Verantwortliche:
Sonja Zanutta 015202181170
Anne Henzler 01605808928

 

WINTERWANDERUNG nach Baindt 
Am 10.1.23 trafen sich die Frauen des 
KDFB an der Kirche in Baienfurt um 
nach Baindt zu wandern. 

Bei Sonnenschein und Graupelschauer erreichten wir 
Baindt mit vielen netten Gesprächen. War es doch das 
erste Treffen im neuen Jahr und nach einer langen Pause. 
In der Kirche in Baindt erwartete uns Herr Pfarrer Stau-
dacher um „seine“ Krippe zu zeigen. 
Wir waren 30 Frauen und Männer die begeistert zu hör-
ten. Auf einem roten Tuch das sich über den Krippenweg 
legt steht allen voran Maria mit dem Jesuskind. Dieses 
streckt dem Besucher die offenen Arme entgegen. Josef 
steht dem Volk zugewandt da und ist der „Hörende“. Zu 
ihm kommt der Besucher um seine Probleme und Sorgen 
abzulegen. Pilger sind dargestellt die auf dem Weg nach 
Santiago de Compostella in Baindt im Hospiz eine Über-
nachtungsmöglichkeit hatten. Dieser Pilger stellt auch 
selbst Herr Pfarrer Staudacher dar mit Hund. Johannes 
der Täufer streckt den Zeigefinger auf Jesus „auf den 
der da kommen wird“. Bei allen Figuren ist ein Bezug zu 
Baindter Bürger hergestellt, so auch z. B. der Rollstuhl-
fahrer der zur Krippe kommt. Alle Figuren sind moderne 
Kunstwerke, hergestellt aus Pappmaché und Draht, auch 
viele Tiere sind zu sehen. Herr Pfarrer Staudacher hat so 
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jeder Figur einen persönlichen Touch gegeben. Die alte 
Krippe mit Figuren aus Kellenried wurde uns auch erklärt. 
Im Anschluss daran bedankte sich Andrea Schorrer bei 
Herrn Pfarrer Staudacher für die Zeit die er uns geschenkt 
hat und für die interessante Krippenführung. 
Bevor wir uns auf den Heimweg machten gab es noch 
Kaffee und Kuchen im Baindter Café. 
Wir wünschen Ihnen allen ein gutes, gesundes neues Jahr 
und hoffen auf ein Wiedersehen 
am Mittwoch den 15.2.23 bei der Fraue Fasnet!   
Einladung 
Donnerstag, 26.1.2023 ab 14.30 Uhr in die Bäckerei Mayer, 
Niederbiegerstraße, Stammtisch für Frauen jeden Alters 
Treffen zum gemütlichen Beisammensein. 
Auch für Nichtmitglieder sind willkommen.   
Begegnungstag am 3.2.23 
9.00 Uhr Kirche Dreifaltigkeit in Ravensburg 
Für alle Frauen aller Altersgruppen und aller Konfessionen. 
Ab 10.00 Uhr im Gemeindehaus „Dreifaltigkeit RV-Weststadt“
Vortrag zum Thema „Zukunft“ ? Hoffnung! Referent Herr 
Ansgar Krimmer, Dekanatsreferent aus Weingarten. 
Nach der Mittagspause (Jeder kann diese selbst gestal-
ten) kommt Herr Dr. Jürgen Wagner, Weingarten, als Re-
ferent zum Thema: „Tauchen Sie ein in die verborgene, 
geheimnisvolle Welt der Seele“. 
Jede Teilnehmerin kann ganztags oder nur vormittags 
bzw. nachmittags dabei sein. Ende gegen 16.00 Uhr. 
Veranstalter: 
Landfrauenvereinigung des kath. Frauenbundes 
Christina Längle und Marlies Rothenhäusler. 
Kosten 5,00 Euro 
Alle Frauen sind herzlich willkommen.   
Die Yoga Kurse finden wieder statt ab 20.1.23, 9.00 Uhr 
und 10.30 Uhr immer freitags, im ev. Gemeindehaus im 
Öschweg. Anmeldung unter Tel. 52720.    
Jahresbeitrag: 
Anfang Februar werden wir die Mitgliedsbeiträge des 
Frauenbundes wieder per Lastschrift einziehen. Bit-
te alle Barzahler, den Betrag von 30,00 Euro bei Rita  
Grubert abzugeben. Bitte nennen Sie uns bis zum 27.1.23 
eventuelle Änderungen Ihrer Konto Nr. Vielen Dank.

 

ÖKUMENE
– gemeinsam als Christen

Ökumenischer Krabbelgottesdienst  
am 5. Februar 2023 um 10.45 Uhr

 im Dietrich-Bonhoeffer-Saal, Dorfplatz 2/1 in Baindt 
Jesus segnet die Kinder 

Wir laden hiermit alle Kinder mit Ihren Eltern, Ge-
schwistern, Großeltern, Paten und Freunden herzlich ein!

Evangelische 
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

 

 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 

E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de 
Homepage: 

www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, 

Tel.: 0751/ 43656 

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 - 9.00 + 13.00 - 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr
 

Wochenspruch: Und es werden kommen von Osten und 
von Westen, von Norden und von Süden, die zu Tisch sit-
zen werden im Reich Gottes.   Lk 13,29 
 
Sonntag, 22. Januar  3. So. nach Epiphanias 
10.30 Uhr Baienfurt  Abendmahl-Gottesdienst mit 

Taufe in der Ev. Kirche 
10.30 Uhr Baienfurt  Kinderkirche  
  im Ev. Gemeinde- 
  haus 
19.00 Uhr Baindt  Taizéandacht im 
  Dietrich-Bonhoeffer- 
  Saal 
  
Montag, 23. Januar 
20.00 Uhr Baienfurt  Kirchenchorprobe im Ev. Ge-

meindehaus 
  
Mittwoch, 25. Januar 
15.30 - 17.00 Uhr  Baienfurt Konfi-8 im Ge-

meindehaus 
19.00 Uhr Baienfurt  Kirchengemeinderatssitzung im 

Ev. Gemeindehaus 
  
Sonntag, 29. Januar  letzter Sonntag nach Epiphanias 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der Ev. Kirche 
10.30 Uhr Baienfurt  Kinderkirche 
  im Ev. Gemeinde- 
  haus    
 

Gedanken zum Monatsspruch Januar 
Gott sah alles an, was er gemacht 
hatte: Und siehe, es war sehr gut.  
(Genesis 1,31) 
„What a wonderful world” - diesen 
Klassiker von Louis Armstrong habe 

ich gleich im Ohr, wenn ich mir diesen Monatsspruch 
anschaue. 
Was für ein Auftakt! - Dieses Lied von der Schöpfung 
lässt keinen Zweifel daran, aus wessen Hand diese Welt 
kommt, wer sie nach wie vor in seinen Händen hält und 
an wessen Hand wir auch ins neue Jahr gehen können. 
Manchmal beschleicht uns ja der Eindruck, es wäre nie 
mehr Krise gewesen als jetzt gerade - doch von Weih-
nachten her frage ich mich: War nicht gerade das der 
Grund, warum Gott Mensch geworden ist? 
Nicht, damit wir an einem Abend im Jahr ein gemütli-
ches Familienfest feiern können, sondern damit im Un-
terwegssein mit Jesus etwas von dieser wundervollen 
Welt anklingt, Tag für Tag, damit das Lied von der sehr 
guten Schöpfung uns in Schwingung bringt und unseren 
Blick auf diese Welt verändert. 
Das Lied vom guten Anfang, gleich zu Beginn der Bibel, 
ist keine Weltflucht - so wenig wie Gottes Neuanfang in 
Jesus die alte Welt von heut auf morgen erneuert, Gott 
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ist am Wirken - hier und jetzt - selbst mitten in dieser so 
gebeutelten Welt. Was Gott tut, das ist wohlgetan - er 
nimmt alles in seinen liebevollen Blick - und er wird nicht 
eher ruhen, bis wieder alles wieder sehr gut ist, so, wie er 
es sich ganz am Anfang gedacht hat. 
Was für ein Privileg, als Teil dieser Mission Gottes ins neue 
Jahr zu starten - als Teil dieses großen Welt-Abenteuers 
Gottes, der uns und seine Welt erneuert - Tag für Tag, bis 
das uralte Lied von der Schöpfung wieder in seiner gan-
zen Schönheit klingt: 
„What a wonderful world!“ - Gott sah alles an, was er ge-
macht hatte: 
Und siehe, es war sehr gut. 
Gottes reichen Segen auch im neuen Jahr! 
Ihr Martin Schöberl, Pfarrer 
 

 
 

 
 

 
  

 

      
 

 
  

 

  
                 

 
 

 
 

 
 

 

          
       
 

 

 
 

 

 
        
 

Gottesdienst für Zuhause/ 
Regelung Baindt 
Unsere Gottesdienste aus der Kirche kön-
nen in Echtzeit von zu Hause aus mitgefei-
ert werden. Am ersten Sonntag im Monat 
findet der Gottesdienst in Baindt statt. Die-

ser wird erst am Nachmittag online gestellt. Den jewei-
ligen Link dazu finden Sie auf unserer Homepage www.
evangelisch-baienfurt-baindt.de. Der Gottesdienst bleibt 
dann für 72 Stunden über unseren YouTube- Kanal ab-
rufbar.

--- 
 

 
 

 
 

 
  

 

      
 

 
  

 

  
                 

 
 

 
 

 
 

 

          
       
 

 

 
 

 

 
        
 

Kinderkirche 
Hallo Kinder, wir treffen uns jeden Sonntag 
von 10.30 - 11.30 Uhr zur Kinderkirche im 
Gemeindehaus Baienfurt (Öschweg 30). Wir 
freuen uns auf euch! 
Kommt einfach vorbei!!

--- 
 

 
 

 
 

 
  

 

      
 

 
  

 

  
                 

 
 

 
 

 
 

 

          
       
 

 

 
 

 

 
        
 

Ehejubiläum 
Sie feiern 2023 ein Ehejubiläum und freuen 
sich über einen Besuch von Pfarrer Schöberl 
oder wollen das Jubiläum mit einem Gottes-

dienst feiern? Dann melden Sie sich bitte im Pfarrbüro 
(Tel.: 0751 43656). Da wir nicht alle Daten von allen Trau-
ungen vorliegen haben, sind wir auf Ihre Hilfe und Rück-
meldung angewiesen. Vielen Dank. 

--- 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
   
 

 
 
 

 

 

  

 
 

 

Taufe ist etwas Wundervol-
les. Einmalig. Kostbar. Ein 
Plus-Zeichen vor unserem 

Leben. Gottes großes Ja zu uns. 
Darum lädt die evangelische Kirche im kommenden Jahr 
2023 dazu ein, gemeinsam die Taufe zu feiern. 
Die Aktion #DeineTaufe steht unter dem Leitspruch 
„VIELE GRÜNDE, EIN SEGEN. DEINE TAUFE“.  Und unsere 
Gemeinde ist mit dabei! 
2023 wollen wir rund um den Johannistag (24.6.2023) 
zusammen mit vielen anderen Taufe oder Tauferinnerung 
feiern - und neu entdecken, warum die Taufe ein Herz-
stück des christlichen Glaubens ist und immer wieder zu 
einer Kraftquelle werden kann. 
Das heißt auch: Vieles dreht sich bei uns in der kommen-
den Zeit um die Taufe. Lassen Sie uns einander erzählen, 

was es bedeutet, getauft zu sein. Suchen Sie noch mal 
Ihren Taufspruch raus und erinnern Sie sich an die Taufe 
Ihrer Kinder, Patenkinder oder Enkel. Oder erleben Sie 
eines der Angebote unserer Gemeinde. 
Taufe ist eine Verbindung, die trägt - ein Leben lang. Sie 
ist Fundament einer weltweiten Gemeinschaft. 
Und das Vertrauen darauf, dass Gottes Ja zu mir unver-
brüchlich ist. 
Eben: ein Segen. 
  

Christliche Brüdergemeinde 
Baienfurt (Baptisten) e.V.
Baindter Str. 11, 88255 Baienfurt
Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden 
sonntags um 10 Uhr  statt. Die regelmäßigen Veranstal-
tungen als auch die Gottesdienste finden unter Einhaltung 
der aktuell geltenden Hygieneauflagen statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der 
Brüdergemeinde angekündigt.
 

Vereinsnachrichten

Jugendvereinsmeisterschaft und Famili-
entag 
Am Samstag, 14.01.2023 fand für unsere 
neugegründete Jugendabteilung die ers-
te Vereinsmeisterschaft statt. Da alle neun 

am Spielbetrieb teilnehmenden Kinder und Jugendliche 
mit dabei waren, konnten sich alle auf spannende Spiele 
freuen. Nach der Gruppenphase standen mit Jona, Ben-
jamin, Fabian und Valentin die Halbfinalteilnehmer statt. 
Jona konnte gegen Valentin glatt in 3 Sätzen gewinnen, 
Fabian und Benjamin lieferten sich beim 3:2 Sieg von Fa-
bian einen harten Kampf. Im Spiel um Platz drei konnte 
sich Benjamin dann seinerseits mit 3:2 gegen Valentin 
durchsetzen. Im Finale standen sich Jona und Fabian 
gegenüber, wobei Fabian im ersten Satz keinen seiner 
4 Satzbälle nutzen konnte und ihm Jona den Satz noch 
klauen konnte. Der zweite Satz ging deutlich an Jona, 
bevor es im dritten Satz nochmals in die Verlängerung 
ging, in der abermals Jona die Oberhand behielt. Somit 
heißt unser neuer Jugend-Vereinsmeister Jona Klein, 
herzlichen Glückwunsch! 
Im Anschluss an die Jugendvereinsmeisterschaften durf-
ten die Eltern und Geschwister selbst zum Schläger grei-
fen und hatten bei der gemeinsamen Trainingseinheit 
mit den Jugendspieler*innen viel Spaß und einige neue 
Erkenntnisse. Besonders beim Rotationsparcours erleb-
ten alle, wie schwer es ist, den Ball mit viel Rotation an-
zuschneiden. Nach der Trainingseinheit freuten sich alle 
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auf die Stärkung mit Leberkäswecken und Apfelschorle. 
Bei der anschließenden Siegerehrung erhielten alle Teil-
nehmer*innen Urkunden und Sachpreise und Jona durfte 
den Wanderpokal für das nächste Jahr mit nach Hause 
nehmen. So ließ man den Nachmittag bei vielen netten 
Gesprächen gemütlich ausklingen. Alle waren sich einig, 
dass der Tischtennistag ein voller Erfolg war und die Ju-
gendvereinsmeisterschaften wieder ein fester Bestandteil 
im Jahreskalender sein sollen.
 

Narrenzunft Raspler e.V.
Auch an diesem Wochenende sind wir 
närrisch unterwegs: 
Samstag, 21.01.2023 in Aichstetten  
Laufnummer 11, 

Umzugsbeginn ist um 13:30 Uhr  
(Busabfahrt: 11:45 Uhr an der Tennishalle) 
Sonntag, 22.01.2023 springen wir in Ratzenried mit der  
Laufnummer 7. 
Der Umzug beginnt um 13:30 Uhr  
(Busabfahrt: 12:00 Uhr an der Tennishalle) 
Der Zunftrat 

Bildungs- und Sozialwerk der 
Landfrauen e. V.
Ortsverein Baindt e. V.

Landfrauen Bildungs- und 
Sozialwerk der Landfrauen 
e.V.  Ortsverein Baindt.
Landfrauen Baindt e.V. 

Terminkorrektur: Die Terminvorschau von letzter Woche 
für Mittwoch, 08.02.2023, Kaffeekränzchen in Blitzenreute, 
wird hiermit abgesagt!!!  
Stattdessen sind wir am Freitag, 03.02.2023, ab 19.30 Uhr 
von den Berger Landfrauen zur Frauenfasnet eingela-
den. Für eine bessere Planung bitten wir um Anmeldung 
bei Doris Sonntag, Tel. 07502/1035, Lucia Kränkle, Tel. 
07502/7953 oder Bärbel Schad, Tel. 07502/911783. Es kön-
nen Fahrgemeinschaften gebildet werden. (Programm 
des Abends; ab 19.30 Uhr Hexentanz, im Anschluss Einlass 
Bürgersall Berg. Barbetrieb, DJ, LK Berg, u. div. Einlagen) 
Erinnerung:  Fachvortrag zum Thema: Parfüm - eine 
wunderbare Geschichte, am Mittwoch, 25.01.2023, 19.30 
Uhr im Bischof-Sproll-Saal in Baindt (keine Verkaufsver-
anstaltung!). Herzliche Einladung an alle Interessierten 
zu diesem Thema. 
Die Vorstandschaft

 Schalmeienkapelle  Baindt e.V.
3. Fasnetswochenende 
Nachdem die Baindter Musketiere die 
ersten zwei Wochenenden ohne Ver-
luste überlebt haben, starten wir die-

ses Wochenende noch einmal richtig durch. 
Am Freitagabend starten wir in das Wochenende in Blit-
zenreute. Dort wartet der Schalk von Staig auf uns und wir 
werden unser Können beim „Mega-Schalkball‘‘ beweisen. 
Am Samstagmittag geht es dann zuerst nach Wicken-
haus, wo das mittlerweile fast zur Tradition gewordene 
Narrenbaumstellen stattfindet. Abends haben dann die 
Räuberbande aus Baindt unsere Unterstützung angefor-
dert, damit sie bei ihrem Räuberball nicht ganz so alleine 
dastehen. Wir werden sie mit aller Kraft unterstützen um 
unser Heimatdorf zu verteidigen. 
Am Sonntagmorgen ziehen wir dann in aller Frühe auf 
nach München zum Faschingsclub Laim. Dort sind wir bei 
Ihrem alljährlichen Faschingsfrühschoppen eingeladen 
bei dem wir das Wochenende ganz gemütlich ausklin-
gen lassen können. 
  

Basar Baindt
Förderverein Klosterwiesenschule e.V. 
Frühjahr-Sommer Basar  
am 11.03.2023 von 9.30 bis 12 Uhr 
in der Schenk-Konrad-Halle in Baindt 

Die Nummernvergabe startet am 25.2.2023. 
Die aktuellen Infos findet Ihr immer auf Facebook Kin-
derbasar Baindt. Es geht auch ohne Facebook Konto. 
Für das leibliche Wohl sorgt die Jugendfeuerwehr Baindt 
und die vierten Klassen der Klosterwiesenschule 
!!!Achtung Mitarbeiterinnen gesucht!!! 
Liebe Basar Freunde, 
der Herbstbasar in neuer Form in der Schenk-Konrad-Hal-
le war ein voller Erfolg. Einen herzlichen Dank nochmal an 
alle die dabei mitgewirkt haben! Dank diesem Erfolg geht 
die Geschichte der baindter Kinderbasar am 11. März 2023 
weiter. Dafür suchen wir wieder fleißige Hände. 
Freitag, 10.03.2023 
15.00 Uhr Treffpunkt in der Schenk Konrad Halle Baindt 
und Arbeit nach Plan bis ca. 19 Uhr. 
Danach erfolgt der Einkauf für die Helferinnen und Helfer. 
Samstag, 11.03.2023 
Arbeitsbeginn um 9 Uhr. Der Verkauf startet um 9.30 Uhr 
und endet um 12.00 Uhr. Danach wird die Ware zurück 
sortiert und aufgeräumt. Arbeitsende ca. 16 Uhr. 
Vorteile für Helferinnen: 
- Verpflegung an beiden Tagen 
-  1 Verkaufsnummer (75 Artikel) vorab ohne Bearbei-

tungsgebühr 
- Vorab-Einkauf am Freitagabend 
Mit dem Erlös des Basars unterstützen wir den Förderver-
ein der Klosterwiesenschule e.V., die örtlichen Kindergär-
ten und Vereine sowie karitative Einrichtungen mit Geld- 
und Sachspenden. Wir würden uns sehr freuen, wenn Ihr 
uns dabei hilft auch in Zukunft Gutes zu tun! 
Für Anmeldungen und Rückfragen erreicht Ihr uns unter 
der E-Mail Adresse: basar-baindt@gmx.de 
Es grüßt euch herzlich 
Das Basar-Team Baindt 



Nummer 3 Amtsblatt der Gemeinde Baindt Seite 15

Alpinteam Baindt
Kurssituation des Alpinteam Baindt 
Liebe Teilnehmer, 
aufgrund der schwierigen Schneesituation 
halten wir sie wegen der Durchführbarkeit 

unserer Ski- und Snowbaordkurse auf der Homepage 
www.svbaindt.de  auf dem Laufenden. 
Ihr Alpinteam 
 
 

Baienfurt-Baindt 

 

     0176 - 45 90 80 40
www.drk-baienfurt-baindt.de

Konto: DE20 6505 0110 0086 6677 66

Unsere Helfer-vor-Ort des DRK Baienfurt-Baindt stel-
len sich vor 
Heute möchten wir Ihnen einen weiteren „Schutzengel“ 
der Helfer-vor-Ort Gruppen des DRK Baienfurt-Baindt 
vorstellen: 
Name: Stefan Jehle 
Alter: 32 
Beruf: Bauingenieur 
Med. Ausbildung: Rettungsassistent 
HvO seit: 2011, in Baindt seit 2021 
Mir gefällt das DRK weil: es wichtig ist, dass Menschen 
ihren Mitmenschen helfen. 
Ich engagiere mich ehrenamtlich im DRK weil: ich gerne 
anderen Menschen in Notsituationen helfe... 
Mein längster HvO Einsatz: Verkehrsunfall im Winter, 
Einsatzdauer ca. 3 Stunden 
Eindrücklichstes Erlebnis: leider erfolglose Reanima-
tion - nachdem wir mit der Patientin kurz vorher noch 
gelacht haben. 
Lieblingsausrüstung: allein die Anwesenheit und erste 
Kommunikation mit den Personen vor Ort – das beruhigt 
erstmal die meisten Situationen. 
Lieblingsausrüstung: meine beiden Hände :)
 

Muffins für Blutspende gesucht 
Das DRK Baienfurt-Baindt richtet in Zusammenarbeit 
mit dem Blutspendedienst Baden-Württemberg/Hessen 
jedes Jahr vier Blutspende-Aktionen in unseren beiden 
Gemeinden aus.  
Vor allem in der Vor- und Nachbereitung fällt dabei viel 
Arbeit für unsere ehrenamtliche Kräfte an. So sind wir 
vom DRK Baienfurt-Baindt für die Verpflegung unse-
rer rund 250 Blutspender:innen verantwortlich. Uns ist 
es ein besonderes Anliegen, den Blutspender:innen für 
ihre Spende zu danken und Wertschätzung entgegen zu 
bringen. Aus diesem Grund backen unsere Helfer:innen 
- mit Unterstützung von Eltern unserer Jugendrotkreuz-
ler - vor den Blutspende-Aktionen fleißig Muffins. Bei ca. 
250 Muffins pro Blutspende-Aktion ist das ein beachtli-
ches Stück Arbeit.  
Da dies nur einen Teil der Aufgaben umfasst, die unsere 
Helfer:innen in Vorbereitung auf Blutspende-Aktionen 
neben unserer sonstigen Aufgaben bewältigen müssen, 
würden wir uns über Unterstützung sehr freuen.  
Wenn Sie sich vorstellen können ein bis vier Mal im Jahr 
Muffins für uns zu backen (mit 12 oder 24 Muffins wäre uns 
schon sehr geholfen - Sie müssen keine 250 Muffins auf 
einmal backen ;) ), melden Sie sich gerne unter „blutspen-
de@drk-baienfurt-baindt.de“ oder unter 0160/97995424. 
Sie verpflichten sich dabei zu nichts und können sich vor 
jeder Blutspende-Aktion neu entscheiden, ob sie uns mit 
einer Muffin-Spende unterstützen können und wollen.  
Herzlichen Dank bereits im Vorraus an alle Freiwilligen!
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Wirtschaftsverbund  
Baienfurt-Baindt
Spende für den Musikverein Baindt 

Aus den Erlösen des Werbebanners konnte der WBB be-
reits im Sommer 2022 eine Spende in Höhe von 1.350 EUR 
an den Musikverein Baindt übergeben. Vielen herzlichen 
Dank an die werbenden Firmen und dem MV weiterhin 
viel Erfolg, wir freuen uns schon auf das musikalische 
Programm für 2023.
 

Schwäbischer Albverein OG 
Weingarten
Walking jeden Donnerstag 08.30 Uhr am 
Freibad in Weingarten 
Wer hat Lust mit uns zu walken? 

Wir treffen uns ganzjährig jeden Donnerstag um 08.30 
Uhr am Freibad in Weingarten und walken ca. 1 1/2 Stun-
den. 
Gäste sind herzlich willkommen!

SOZ I A L VERBAND VdK Baden-Württemberg
 VdK Kaffeetreff 
Kober und Strasser beim VdK Kaffee-

treff in Weingarten 
Pflege- und Energiepreisthemen standen im Fokus 
Der VdK Ortsverband Weingarten hatte den arbeits-
markt- und sozialpolitischen Sprecher der FDP-Bundes-
tagsfraktion Pascal Kober und den Parlamentarischen 
Staatssekretär beim Bundesminister der Justiz Benjamin 
Strasser zum Kaffeetreff eingeladen. Dabei diskutierten 
die beiden FDP-Bundestagsabgeordneten mit den gut 
20 VdK-Mitgliedern intensiv über die Themen Pflege und 
Energiepreise. 

Die VdK-Ortsvorsitzende Karin Maucher freute sich über 
den Besuch der beiden Parlamentarier und eröffnete die 
rege Diskussion mit Fragen rund um das Thema Pflege. 
Sie ging auf die rasant steigenden Pflegekosten ein und 
forderte, dass Pflege nicht arm machen dürfe. “Das Pfle-
gegeld sollte angehoben werden, denn der Großteil der 
Pflegebedürftigen wird noch immer zuhause von den 
Angehörigen gepflegt. Es scheint, als habe diese Gruppe 
nicht die größte Lobby in der Politik“, so Maucher. 
Pascal Kober ging detailliert auf die zahlreichen Fragen 
zur Pflegepolitik ein und machte deutlich, dass die Am-
pel-Koalition Erhöhungen beim Pflegegeld plane. „Wir ha-
ben die Pflegebedürftigen und ihre Angehörigen durchaus 
im Blick. Deshalb haben wir uns im Ampel-Koalitionsver-
trag auf die Dynamisierung des Pflegegeldes verständigt. 
Damit sollen die Leistungen jährlich automatisch ange-
passt werden. Mit einer umfassenden Pflegereform wer-
den wir dafür im nächsten Jahr die Grundlage schaffen“, 
sagte Kober im Hinblick auf die anstehenden Herausfor-
derungen der Bundesregierung im Gesundheits- und Pfle-
gebereich. Er nannte die Vorschläge der Regierungskom-
mission zur Krankenhausreform eine gute Grundlage für 
eine sowohl flächendeckende bedarfsgerechte Gesund-
heitsversorgung als auch internationale Spitzenmedizin. 
„Als Freie Demokraten werden wir darauf achten, dass der 
Fokus nicht nur auf den Krankenhäusern liegt, sondern 
auch die niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte in diese 
essenzielle Strukturreform eingebunden werden. Im Sin-
ne der Patientinnen und Patienten muss die Gesamtheit 
der Gesundheitsleistungen betrachtet werden. Dazu zählt 
auch die ambulante Versorgungsstruktur“, betonte Kober. 
Anschließend erläuterte Benjamin Strasser die Maßnah-
men der Ampel-Koalition im Bereich der steigenden Prei-
se und Energiekosten. „Mit drei Paketen haben wir be-
reits für Entlastungen von 100 Milliarden Euro gesorgt, 
von denen auch Rentnerinnen und Rentner profitieren. 
Im Dezember 2022 erhalten auch sie die 300 Euro Ener-
giepreispauschale über die Rentenversicherung ausbe-
zahlt. Zudem sorgen wir mit dem 200 Milliarden Euro 
Abwehrschirm für die Strompreis- und Gaspreisbremse 
und die vom Staat übernommene Abschlagszahlung im 
Dezember. Mit unseren Maßnahmen, die die hohen Preise 
nur abfedern können, machen wir deutlich, dass wir nie-
manden im Stich lassen wollen und unsere Gesellschaft 
zusammenhält.“ 
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Was sonst noch
 interessiert

Liederkranz Baienfurt 1896 e.V. 
Chorproben 
CHORifeen and friends 
Montags, 20.00 Uhr, wöchentlich, 
Achtalschule Baienfurt, Eingang Friedhofstr.  
Chorleitung Peter Fuchs 
Weitere Sänger(innen), sind zum Mitsingen eingeladen. 
Notenkenntnisse sind erwünscht! 
Infos: 07502- 91 27 12 
Männerchor 
Dienstag, 18.00 Uhr, wöchentlich 
im Vereinsheim, Ravensburger Str.9 
Chorleitung Irene Streis 
Der Männerchor startet wieder nach den Weihnachtsfe-
rien mit den Proben für unseren nächsten musikalischen 
Auftritt am 1. März 2023 in der ev. Stadtkirche in Wein-
garten. Jeder der gerne singen mag, kann kommen und 
eine Probe miterleben. Für eine weitere Unterstützung 
würden wir uns freuen. 
Infos: 0751-25 914 
 

Hospizbewegung Weingarten 
Baienfurt Baindt Berg e.V. 
Neue Kollegin in der Hospizbewegung - 
Bildungsreferentin Marion Müller im Team 

der hauptamtlichen Kräfte in Weingarten 
Das Team der Hospizbewegung Weingarten∙Baienfurt∙-
Baindt∙Berg e.V. ist wieder komplett. Die erfahrene Bil-
dungsreferentin für Erwachsenenbildung Marion Müller 
ist seit Jahresbeginn Teil des hauptamtlichen Teams mit 
Dorothea Baur und Carola Zweifel. 
Marion Müller bringt aus verschiedenen Bereichen wert-
volle Erfahrungen und wichtige Kompetenzen für die-
se neue Aufgabe mit. Ausgehend von ihrer beruflichen 
Grundqualifikation als Physiotherapeutin, hat sie sich in 
weiteren beruflichen Feldern qualifiziert, unter anderem 
auch Trauerbegleitung. In intensiven Kontakten mit An-
gehörigen, ehrenamtlichen und professionellen Diensten 
im Gesundheitswesen, war das Thema Sterben und Tod 
stets präsent und ihr Herzensanliegen. 
Die Mitarbeitenden der Hospizbewegung Weingarten∙-
Baienfurt∙Baindt∙Berg e.V. freuen sich sehr über diese 
Bereicherung ihrer ambulanten Hospizarbeit. 
Neben der Begleitung von schwerkranken und sterben-
den Menschen steht die Netzwerkarbeit mit Pflegeein-
richtungen, ambulanten Diensten, Kliniken, Ärzten und 
Öffentlichkeitsarbeit im Vordergrund. Ein weiterer wich-
tiger Schwerpunkt ist die Weiterbildung und Begleitung 
der ehrenamtlichen Mitarbeitenden.  

Das Team der Hospizbewegung Weingarten (von links): 
Dorothea Baur, Marion Müller, Carola Zweifel

Ministerium für Wirtschaft, Arbeit  
und Tourismus, Caritas und Diakonie  
in Baden-Württemberg schreiben  
Mittelstandspreis für soziale  
Verantwortung aus 
Mittelständische Unternehmen in Baden-Württemberg 
halten an ihrem freiwilligen Engagement fest, auch wenn 
in der Gesellschaft Hilfsbereitschaft und Solidarität zu-
rückgehen. Sie trotzen damit dem Trend, dass die aktuel-
len Krisen dem gesellschaftlichen Zusammenhalt schwer 
zusetzen. Denn laut einer Studie der Bertelsmann Stif-
tung identifiziert sich die Bevölkerung deutlich weniger 
mit dem Gemeinwesen als noch vor der Pandemie. Mit-
telständische Unternehmen im Land aber lassen nicht 
nach, sich beständig und wie selbstverständlich für ihre 
Region und darüber hinaus einzubringen. Sie tragen die 
Vision einer zukunftsfähigen Gesellschaft weiter, richten 
ihr unternehmerisches Handeln an Nachhaltigkeitskrite-
rien aus oder gestalten Arbeitsbedingungen partizipativ 
und mitarbeiterfreundlich. 
Der Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Ba-
den-Württemberg soll vorbildliches unternehmerisches 
Engagement auch in Krisenzeiten sichtbar machen und 
würdigen. Daher loben Caritas, Diakonie und das Ministe-
rium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus in Baden-Würt-
temberg zum 17. Mal den Mittelstandspreis für soziale 
Verantwortung aus. Bewerben können sich ab sofort 
Unternehmen mit maximal 500 Beschäftigten und mit 
Hauptsitz in Baden-Württemberg, die sich in einer Ko-
operation beispielsweise mit einer sozialen Einrichtung, 
einer Schule, Umweltinitiativen oder Vereinen in einem 
Projekt gemeinsam gesellschaftlich engagieren. Die Be-
werbungsfrist läuft bis zum 31. März 2023.  
Der Mittelstandpreis soll zum einen den engagierten Un-
ternehmen eine Bühne bereiten und sie in ihrer Geschäfts-
tätigkeit stärken, und zum anderen die Möglichkeiten 
des gesellschaftlichen Engagements aufzeigen. Mit dem 
undotierten Preis wird die Lea-Trophäe überreicht. Sie 
steht sinnbildlich für Leistung, Engagement und Aner-
kennung. 
„Unzählige kleine und mittlere Unternehmen im Land 
engagieren sich ganz selbstverständlich für unsere Ge-
sellschaft und gestalten damit aktiv die Zukunft unseres 
Landes mit. Gerade in Krisenzeiten zeigt sich, wie wichtig 
die Übernahme sozialer Verantwortung für den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt ist“, sagte die Ministerin für 
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, Dr. Nicole Hoffmeis-
ter-Kraut. „Deshalb freut es mich ganz besonders, dass 
viele Unternehmen und ihre Partner trotz der aktuellen 
wirtschaftlichen Unsicherheiten an ihrem Engagement 
festhalten. Diesen Einsatz möchten wir mit dem Lea-Mit-
telstandspreis würdigen“, so die Ministerin weiter. 
„Viele mittelständische Unternehmen in Baden-Würt-
tembergs setzen ein starkes Zeichen der Mitmensch-
lichkeit in einer Zeit von Krisen, die das Potenzial haben, 
die Gesellschaft zu spalten“, erklären die beiden Vor-
standsvorsitzenden der Diakonie in Baden-Württemberg, 
Oberkirchenrätin Dr. Annette Noller (Württemberg) und 
Oberkirchenrat Urs Keller (Baden). „Deshalb ist diese 
Auszeichnung sehr wichtig.“ 
„Wenn es darum geht, Ideen für ein lebenswertes Klima 
oder eine solidarische Gesellschaft zu entwickeln, über-
nehmen die Unternehmen geradezu eine Vorbildfunktion. 
Sie sind im Südwesten eine innovative und bereichernde 
Kraft, die tut uns allen gut“, so die beiden Caritasdirekto-
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ren Oliver Merkelbach (Stuttgart) und Claus Peter Dreher 
(Freiburg). „Jedes Jahr sind wir überrascht und staunen 
ob der Kreativität und Ideen, die die Bewerberinnen und 
Bewerber des Lea-Mittelstandspreises einbringen.“ 
Caritas, Diakonie und Ministerium wollen sich mit dem Mit-
telstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-Würt-
temberg bei den engagierten Unternehmen im Land 
bedanken. Zugleich soll der Preis weitere Unternehmen 
motivieren, sich gesellschaftlich zu engagieren oder ihr 
bisheriges Engagement fortzusetzen. 
Zusammen mit der Landesbischöfin Prof. Dr. Heike Spring-
hart (Evangelische Landeskirche Baden) und dem Lan-
desbischof Ernst-Wilhelm Gohl (Evangelische Landes-
kirche Württemberg) sowie den Bischöfen Dr. Gebhard 
Fürst (Diözese Rottenburg-Stuttgart) und Erzbischof 
Stephan Burger (Erzdiözese Freiburg) hat Ministerin Dr. 
Nicole Hoffmeister-Kraut die Schirmherrschaft für den 
bundesweit teilnehmerstärksten Wettbewerb im Bereich 
Corporate Social Responsibility von kleinen und mittle-
ren Unternehmen übernommen. Die Bischöfe sind sich 
einig, dass die Nachwirkungen von Corona und die ak-
tuelle Energiekrise solidarisches Handeln immer mehr 
einfordern. „Durch die anhaltenden Krisen sind kleine 
und mittelständische Unternehmen besonders belastet. 
Umso mehr gilt ihnen Achtung und Dank für ihr verant-
wortliches, klimagerechtes und nachhaltiges Handeln, das 
auch in dieser schwierigen Zeit einen Beitrag zum sozialen 
Miteinander in unserer Gesellschaft leistet. Es fördert die 
Zukunft unserer Städte und Gemeinden sowie den Erhalt 
von Arbeitsplätzen.“ 
  
Weitere Informationen 
Eine Bewerbung ist online möglich unter www.lea-mittel-
standspreis.de. Unter der gleichen Online-Adresse sind 
weitere Informationen zum Mittelstandspreis für soziale 
Verantwortung erhältlich. 
Über die Vergabe des Preises entscheidet eine Jury mit 
anerkannten Vertretern aus der Fach-, Wirtschafts- und 
Medienwelt. 
Die Verleihung des 17. Lea-Mittelstandspreises findet 
am 5. Juli 2023 im Rahmen einer feierlichen Festver-
anstaltung im Weißen Saal im Neuen Schloss in Stutt-
gart statt.
 
 
Regierungspräsidium Tübingen bietet 
2023 landesweit Meisterprüfungen im 
Beruf Hauswirtschaft an 
Information über Anmeldeschluss und Zulassungsvor-
aussetzungen 
Wie in den Vorjahren bietet das Regierungspräsidi-
um Tübingen auch im Jahr 2023 Meisterprüfungen im 
Beruf Hauswirtschaft an und nimmt hierfür ab sofort 
Anmeldungen entgegen.  
Zur Meisterprüfung zugelassen wird, wer eine Abschluss-
prüfung im Ausbildungsberuf Hauswirtschafter/-in ge-
macht und danach mindestens zwei Jahre im Beruf gear-
beitet hat. Ferner können an der Meisterprüfung Personen 
teilnehmen, die eine mindestens fünfjährige Berufspraxis 
mit wesentlichen Bezügen zu den Aufgaben einer Meis-
terin oder eines Meisters nachweisen. Darüber hinaus 
werden auch solche Interessenten oder Interessentinnen 
zugelassen, die durch Vorlage von Zeugnissen oder auf 
andere Weise belegen, dass sie die erforderlichen Kennt-
nisse und Fertigkeiten erworben haben. 

In der Regel bereiten sich die angehenden Meisterinnen 
und Meister durch einen berufsbegleitenden Vorberei-
tungslehrgang auf die Prüfung vor. Unterschiedlichen 
Träger der beruflichen Fortbildungsmaßnahmen wie bei-
spielsweise die Fachschulen, Berufsschulen oder Ver-
bände bieten die Vorbereitungskurse an verschiedenen 
Standorten in Baden-Württemberg an. Die Teilnahme an 
einem solchen Kurs ist nicht Zulassungsvoraussetzung, 
wird aber dringend empfohlen. 
Das Anmeldeformular für die Prüfung und weitere Infor-
mationen sind auf der Internetpräsenz des Regierungs-
präsidiums Tübingen unter Anmeldung zur Meisterprü-
fung für den Beruf Hauswirtschafter/Hauswirtschafterin 
(baden-wuerttemberg.de) abrufbar. 
Anmeldungen für die Prüfungsstandorte Fachschule 
für Landwirtschaft - Fachrichtung Hauswirtschaft Bad 
Waldsee im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für 
Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg müssen bis spätestens Montag,  
6. März 2023 eingegangen sein. 
Anmeldeschluss für die Prüfungsstandorte Jus-
tus-von-Liebig Schule Aalen, Mildred-Scheel-Schule 
Böblingen, Edith-Stein-Schule Freiburg und Peter-Bruck-
mann-Schule Heilbronn im Zuständigkeitsbereich des 
Ministeriums für Soziales, Gesundheit und Integration 
Baden-Württemberg ist Dienstag, 16. Mai 2023. 
Die Anmeldungen müssen an das Referat 31 des Re-
gierungspräsidiums Tübingen, Konrad-Adenauer-Str. 20, 
72072 Tübingen gerichtet werden, welches im Anschluss 
die Prüfungstermine mitteilt. 

Hintergrundinformation:  
bei ausreichend Interessenten und Interessentinnen star-
ten im Frühjahr 2023 an der 
•  Akademie für Landbau und Hauswirtschaft Kupferzell, 

Ansprechpartnerin Frau Dreas-Lutz 
•  und im Herbst 2023 an folgenden Standorten neue 

Vorbereitungskurse: 
•  Justus-von-Liebig Schule Aalen, Ansprechpartnerin 

Frau Mohr 
•  Mildred-Scheel-Schule Böblingen, Ansprechpartnerin 

Frau Bauser 
•  Edith-Stein-Schule Freiburg, Ansprechpartner Herr  

Kugel 
•  Peter-Bruckmann-Schule Heilbronn, Ansprechpartner 

Herr Weinstock 
•  Berufsschulzentrum Radolfzell, Ansprechpartnerin  

Manuela Salewski 
•  Fachschule für Landwirtschaft - Fachrichtung Hauswirt-

schaft Bad Waldsee, Ansprechpartnerin Frau Weiland 

Das Regierungspräsidium Tübingen ist landesweit für 
die Aus- und Fortbildung im Beruf Hauswirtschafter/in 
zuständig. Es organisiert daher auch die Meisterprüfung 
in diesem Beruf zentral für ganz Baden-Württemberg. 
Bei der Meisterprüfung werden neben Fachwissen auch 
Aufgaben aus den Bereichen geprüft, die in hauswirt-
schaftlichen Führungspositionen zentrale Bedeutung ha-
ben. Zu nennen sind insbesondere: Betriebswirtschaft, 
Analysieren von Betriebssituationen, Entwickeln und 
Umsetzen von Unternehmenszielen und Konzepten, 
Umsetzen der berufsbezogenen rechtlichen Vorgaben, 
Anwenden von Instrumenten des Qualitäts- und Kos-
tenmanagements, Berufs- und Arbeitspädagogik sowie 
Mitarbeiterführung.
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DRK- Wohnberatung – für die Anpassung 
des Wohnumfeldes 
Manchmal sind es die kleinen Hindernisse im Wohnum-
feld, die das Leben schwer machen. Treppen, fehlende 
Geländer oder Haltegriffe, ein schmaler Zugang zum 
Bad oder eine Schwelle zum Balkon können es schwie-
rig machen, zuhause selbstständig zurecht zu kommen. 
Die DRK-Wohnberater kommen für eine Beratung zu Ih-
nen, egal ob sie in einer Wohnung oder einem Haus, zur 
Miete oder im Eigentum, wohnen. Gemeinsam werden 
die Gegebenheiten vor Ort besprochen und individuelle 
Tipps und Empfehlungen gegeben. Oftmals gibt es kleine 
Lösungen mit großer Wirkung. Eine zusätzliche Sitzmög-
lichkeit in der Küche oder im Bad oder die Änderung der 
Position und Höhe bestimmter Möbelstücke bieten mehr 
Komfort. Reichen die Maßnahmen nicht aus, beraten die 
Wohnberater über bauliche Anpassungen, wie bspw. dem 
Einbau einer bodengleichen Dusche oder eines Treppen-
liftsystems. Sie erhalten im Rahmen der Beratung auch 
Hinweise zu den Finanzierungsmöglichkeiten. Immer mit 
dem Grundsatz: Wir schlagen Lösungen vor – über die 
Realisierung entscheiden Sie. 
Die Wohnberatung wird im Auftrag des Landkreises Ra-
vensburg durchgeführt und kann von allen Personen mit 
Wohnsitz im Landkreis Ravensburg in Anspruch genom-
men werden. 
  
Für nähere Auskünfte und die Vermittlung eines Hausbe-
suchs, wenden Sie sich bitte an: 
DRK – Kreisverband Ravensburg, Wohnberatung,  
Frau Adam, Tel. 0751-56061-55, 
Mail Theresa.Adam@rotkreuz-ravensburg.de
 
Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 
Bescheinigung für Ruheständler wird derzeit verschickt:
Hilfe bei der Steuererklärung
Hilfe bei ihrer Steuererklärung erhalten Ruheständler 
durch die kostenlose Bescheinigung »Information über 
die Meldung an die Finanzverwaltung«. Diese Beschei-
nigung führt alle steuerrechtlich relevanten Beträge auf, 
die die gesetzliche Rentenversicherung automatisch für 
das Jahr 2022 an die Finanzverwaltung übermittelt hat. 
Wer die »Information über die Meldung an die Finanzver-
waltung« in der Vergangenheit schon einmal angefragt 
hat, bekommt sie auch für 2022 wieder automatisch von 
der DRV zugesandt. Wer sie hingegen erstmals benötigt, 
kann sie unter www.deutsche-rentenversicherung.de/
steuerbescheinigung anfordern.
Als sogenannte eDaten liegen die steuerrechtlich rele-
vanten Beträge der gesetzlichen Rentenversicherung 
grundsätzlich dem Finanzamt vor und müssen seit 2019 
nicht mehr von Hand in die Steuererklärung eingetragen 
werden. Wer jedoch zur Abgabe einer Steuererklärung 
verpflichtet ist, muss nur dann selbst Eintragungen vor-
nehmen, wenn diese eDaten nicht oder nicht zutreffend 
übermittelt wurden.

Energiepreispauschale nicht enthalten
Bei der aufgrund des Rentenbezugs ausgezahlten Ener-
giepreispauschale in Höhe von 300 Euro handelt es sich 
nicht um eine Rentenleistung. Daher ist die Energieprei-
spauschale nicht in der Bescheinigung enthalten, wenn-
gleich die Zahlung der Finanzverwaltung mitgeteilt wur-
de. Eine zusätzliche Bescheinigung über die Zahlung der 

Energiepreispauschale erteilen die Rentenversicherungs-
träger daher nicht.
Weitere Informationen enthält die Broschüre »Versicherte 
und Rentner: Informationen zum Steuerrecht«. Sie kann 
kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder 
per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Inter-
net unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de steht 
die Broschüre unter »Pressemitteilungen und Nachrich-
ten« ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur Verfügung.
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Lösung: Kartenverteilung: bekannt Vorhand gewinnt Pik wie dargestellt mit 64 Augen. Dabei war 
Kreuz-König von Hinterhand im 7. Stich verhängnisvoll. Klar war doch: Vorhand musste noch dreimal 
Trumpf besitzen – und was noch? Falls auch Karo-Ass, haben die Gegner keine Gewinnchance! Aber 
immer, wenn es in Mittelhand sitzt, schließlich hat man ja schon 49 Augen. Also Herz-9 auf den Tisch! 
Sticht Vorhand, kann Mittelhand Kreuz-8 abwerfen, um auf Kreuz-Dame das Karo-Ass einzubinden. 
67! Abwerfen? 63! So oder so – Vorhand kann hier eigentlich nicht gewinnen.

Skataufgabe Nr. SK 1023

Kartenabbild: Kreuz-Bube, Pik-Bube, Herz-Bube; 
 Pik-10, -König, -7; Kreuz-Dame, -7; Herz-Dame, -8

Entscheidender Fehler im Gegenspiel

Mit diesem Blatt spielt Vorhand nach dem Drücken 
(Karo- König, -9) Pik. Mittelhand besitzt dazu Pik-Ass, 
-9; Kreuz-10, -8; Herz-10, -7; Karo-Ass, -10, -Dame, -7, und 
Hinterhand hat Karo-Bube; Pik-Dame, -8; Kreuz-Ass, 
-König, -9; Herz-Ass, -König, -9; Karo-8. Vorhand schau-
kelt dieses eher dürftige Spiel bei folgendem Verlauf 
mit 64 Augen nach Hause:
1. V Kreuz-Bube M Pik-9 H Karo-Bube (+4)
2. V Pik-Bube M Pik-Ass H Pik-8 (+13)
3. V Herz-Bube M Karo-7 H Pik-Dame (+5)
4. V Herz-8 M Herz-10 H Herz-Ass (–21)
5. H Herz-König V Herz-Dame M Herz-7 (–7)
6. H Kreuz-Ass V Kreuz-7 M Kreuz-10 (–21)
7. H Kreuz-König V Kreuz-Dame M Kreuz-8 (–7)
Reststiche für Alleinspieler   (+38)
Skat   (+4)
     (+64)
Frage: Wer von den Gegenspielern hat in welchem 
Stich welchen entscheidenden Fehler begangen, ohne 
den der Alleinspieler nie hätte gewinnen können?
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Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

  einmalig
  wöchentlich
  14-täglich
  monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
  Logo
  Grafik/Bild
  Gestaltungsvorgabe
  Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de
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Preisbeispiele Baindt

Alle Preise sind zzgl. MwSt.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

2-spaltig / 70 mm
90 x 70 mm

79,80 €

4-spaltig / 50 mm
187 x 50 mm

114,00 €

2-spaltig / 50 mm
90 x 50 mm

57,00 €

2-spaltig / 40 mm
90 x 40 mm

45,60 €

2-spaltig / 80 mm
90 x 80 mm

91,20 €

2-spaltig / 90 mm
90 x 90 mm

102,60 €
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MIETGESUCHE

Gitar�enunter�icht in Baindt!
Für alle Altersgruppen!
Viele Stilrichtungen!

Jetzt anmelden bei T. Kalkreuth,  Tel. 07529/634881

BEWIRB DICH JETZT
Bewerbung@vaude.com, Kontakt: Sabine Bukenberger

VAUDE Sport GmbH & Co. KG
Vaude-Straße 2, 88069 Tettnang

VAUDE SUCHT

Jobber*innen in der Logistik
im Zeitraum von Februar bis April

150 € 

Prämie 

ab einem Zeitraum 

von 3 Wochen

Meine Frau, mein fünfjähriger Sohn und ich suchen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Wohnung zur Miete.Die Woh-
nung sollte mindestens 3 Zimmer haben und sollte sich, wenn mög-
lich, in Baindt befinden, da wir aufgrund diverser ehrenamtlicher Tä-
tigkeit gerne bleiben würden.Wir sind eine ruhige und zuverlässige
Familie und freuen uns über jeden Hinweis und jede Information
über freie Wohnungen.Vielen Dank im voraus.Tel.0171/5469311

STELLENANGEBOTE

UNTERRICHT



 stabiler 

 Beitra  

stabiler

Beitrag

 Vorteile 

 bis 1.590 € 

MIT UNS ALS NAVIGATOR

 IST GESUNDHEIT KEINE 

 GLÜCKSSACHE 

JETZT ANKER WERFEN
BKK-AHOI.DE

 Ihre Krankenkasse vor Ort 

Wir suchen ab März 2023 eine zuverlässige

Bürofachkraft m/w/d

auf Teilzeit oder Vollzeit

zur Verstärkung unseres Teams in Lindau.

Bewerbung an:
Fischinger Sonnenschutz
Heuriedweg 32b · 88131 Lindau
Tel. 0 83 82- 49 10 · info@peter-fischinger.de

SONNENSCHUTZ 

FISCHINGER

 

 

Rohbau erstellt

■  Wohlfühlwohnungen
■  4,5 Zi Penthouse Wohnung
■  Fußbodenheizung

■  Aufzug und Tiefgarage
■   Kaufpreis € 834.000,–  

 Provisionsfrei

Beratung im Infocenter:  
Sonntag 15 - 16 Uhr
Wangener Str. 134, Ravensburg
Energieausweis in Erstellung.

 

 

■  Wohlfühlwohnungen

■  4,5 Zi Wohnung

■  Fußbodenheizung 

■  Aufzug und Tiefgarage

■   Kaufpreis € 599.000,–  

 Provisionsfrei

Beratung im Infocenter: 
Sonntag 15 – 16 Uhr
Wangener Str. 134, Ravensburg
Energieausweis in Erstellung.

   

  
Ab jetzt Beilagenwerbung auch in 
Weingarten möglich bei maximaler 
Reichweite Ihrer Werbebotschaften 
PLUS 50 % Ersparnis bis Februar.

• Auflage 12.000 Exemplare
• Ab 70 € je Tsd. Stück (bis 20 gr., 5 € je weitere 5 gr.)

Rufen Sie uns gleich an: 07154 8222-70
Wir beraten Sie gerne!

Sie im Blickpunkt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

• effektiv

• erfolgreich

• zielgruppenorientiert

    

Küchen inflationssicher bestellen!
Festpreis 24 Monate
ab Bestellung
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT
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Liebe Eltern, liebe 
Erziehungsberechtigte, liebe 

Kinder!

Wir möchten Sie herzlich 
einladen zum:

Tag der offen Tür
27. Januar 2023

16.00 –19.00 Uhr

07527-960380
www.gms-bergatreute.de

Gemeinsam zum Abschluss!

Real- oder Hauptschulabschluss 
in der Klassengemeinschaft

Gemeinschaftsschule mit Sport- und Musikprofil

 
 
 

 Die Eugen-Bolz-Schule	
… ist eine katholische, staatlich anerkannte Grund-, Werkreal- und Realschule, die 
nach dem Marchtaler Plan arbeitet. Ergänzt wird das schulische Angebot durch den 
offenen Ganztagsbereich, der Ihnen & Ihren Kindern ein hohes Maß an Flexibilität gibt.   
 
Was:         Infoabend      Persönliche Führung mit Lehrkraft 
Wann:      26. Januar 2023  (19.30 Uhr)        30.1. – 3. 2.2023 (Anmeldung per Mail) 
Wo:           Eugen-Bolz-Schule, Mensa         Eugen-Bolz-Schule, Haupteingang 
 
 
 

Mehr Infos… und die ausführliche „Einladung zu den „persönlichen Führungen“ 
finden Sie auf unserer Homepage unter Aktuelles. 

Eugen-Bolz-Schule Staatlich anerkannte Freie Katholische Grund-, Real- und Werkrealschule 
Steinacher Straße 39  |  88339 Bad Waldsee  |  T +49 7524 978830  |  info@eugen-bolz-schule.de 

Herzliche  
Einladung  

... für Eltern neuer Fünftklässler 
zum Informationsabend & zu 

persönlichen Führungen. 
 

VERANSTALTUNGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


